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Narrenjubiläum am 1. + 2. Februar
- Verkehrsbehinderungen

Am Wochenende 1. + 2. Februar feiert 
die Narrenzunft Ailingen ihr Jubiläum. Wir 
möchten Sie frühzeitig auf die Verkehrsbe-
hinderungen hinweisen.

Am Samstag, 1. Februar wird der Rat-
hausplatz für das Narrenbaumstellen wie-
der ab 12 Uhr gesperrt.

Am Sonntag, 2. Februar findet der gro-
ße Narrensprung statt. Der Umzugweg 
verläuft wieder von der Rotach-Halle zum 
Kreisel, weiter über die Hauptstraße und 
führt dann über die Weinbirnenstraße 
durch das Tobelesch zurück an die Ro-
tach-Halle. Die Umzugsstrecke ist von ca. 
12.30 bis 16.30 Uhr komplett gesperrt und 
der Verkehr wird entsprechend umgeleitet.

Unsere Jubilare 
am Samstag, 25. Januar,
Frau Beate Erika Ruth Mau, 
den 70. Geburtstag;
 
am Mittwoch, 29. Januar,
Frau Klaudia Maria Sieger, 
den 75. Geburtstag;
 
am Donnerstag, 30. Januar,
Frau Irmgard Lidwina Schneider, 
den 85. Geburtstag;
 
am Freitag, 31. Januar,
Herr Thomas August Müller, 
den 70. Geburtstag.

Wir wünschen den Jubilaren einen schö-
nen Festtag und für die Zukunft alles Gute.

Seniorentreff Ailingen
Bodenseestraße 16

Einladung zu Veranstaltungen  
im Seniorentreff

SPIELENACHMTTAG
Der nächste Spiele- und Skat-
nachmittag findet am Montag, 
27. Januar von 14 bis 17 Uhr statt.

 
CAFETERIA
Sind Sie einsam und nicht gerne 
alleine, schauen Sie doch mal bei 

uns herein. Jeden Mittwoch von 14 bis 
17 Uhr, bei einem Schwätzle, Kaffee und 
leckerem Kuchen können Sie uns gerne 
besuchen. Kennenlernen ist nicht schwer,
kommen Sie ganz einfach her. 
Nächster Termin: 29. Januar
 

SENIORENWANDERUNG
am Donnerstag, 30. Januar
Wir treffen uns um 14 Uhr am 

Roncalli-Haus und fahren anschließend in 
Fahrgemeinschaften zum Entsorgungszen-
trum Unterraderach. Der Parkplatz ist direkt 
neben dem Eingang. Wir wandern im gro-
ßen Bogen um das Entsorgungszentrum, 
überwiegend im und am Waldrand entlang. 
Gehzeit ca. 2 Stunden. Eine Einkehr ist im 
„Wirtshaus am Bächle“ vorgesehen, wo wir 
die Wandersaison 2025 einläuten werden.
Begleiter: Franz Hillebrand
 
Vorschau auf die
nächsten Veranstaltungen:

SPIELENACHMTTAG
Der nächste Spiele- und Skat-
nachmittag findet am Montag,  
3. Februar von 14 bis 17 Uhr statt.

CAFETERIA
Jeden Mittwoch von 14 bis 17 Uhr
Nächster Termin: 5. Februar

Im Seniorentreff Ailingen star-
ten wieder Kurse für PC/Smart-
phone und WhatsApp

Bereits mehr als 500 Senioren aus Fried-
richshafen und Umgebung haben schon 
gute Erfahrungen mit den Schulungen des 
gemeinnützigen Vereins „Senioren Internet 
Treff“ gemacht. Das Konzept des SIT-FN 
beruht auf dem Moto „Senioren für Seni-
oren“. Ehrenamtliche Helfer des Vereins 
unterstützen die Interessierten in kosten-
losen Veranstaltungen die spannende digi-
tale Welt zu erkunden. Angesprochen sind 
sowohl reine Anfänger aber auch diejeni-
gen, die bereits Erfahrungen im Umgang mit 
Smartphone, Tablet, Laptop oder Computer 
machten und ihre Möglichkeiten erweitern 
und ausbauen wollen. Bei den Veranstaltun-
gen können eigene Geräte (Smartphone, Ta-
blet, Laptop) mitgebracht werden oder man 
nutzt die vereinseigenen Schulungsgeräte.
Keiner ist zu alt und wer bisher meinte: “Das 
Zeug brauche ich nicht“ wird aber schnell 
feststellen, dass die Nutzung der modernen 
Technik viel Spaß, Freude und Erleichterung 
im Alltag bringen kann. Und genau DAS 
wollen wir vermitteln. Dabei werden Fragen 
zur Handhabe und Funktion der Geräte be-
antwortet aber auch eine sinnvolle und si-
chere Nutzung aufgezeigt. Begriffe wie „On-
linebanking, Steuererklärung mit ELSTER, 
Wetterwarn-App, Bus- oder Bahn-Fahrkar-
ten buchen, WhatsApp, Skype u.a.“ werden 
mit Leben gefüllt. Auch praktische Tipps 
und Hilfen für den Alltag wie z.B.: wie funkti-
oniert online-Einkauf, wie bekomme ich eine 
Eintrittskarte fürs Kino, Erstellen von Foto-
büchern, Nutzung von Kamera, Kalender 
usw. stehen auf dem Programm.
Wer sich jetzt angesprochen fühlt und wei-
tere Informationen zu Inhalten der jeweili-
gen Kurse sowie Ort und Termin erhalten 
möchte, den laden wir herzlich zu einer 

Ailingen aktuell
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unserer Informationsveranstaltung ein, 
bei der man sich auch für die Kurse an-
melden kann.
 
Termine:
Dienstag, 04.02.2025 um 10 Uhr im Se-
niorentreff in Ailingen / Bodenseestr 16.
Donnerstag, 13.02.2025 um 16.00 Uhr im 
Vereinsheim Zeppelinstraße 300 in Fisch-
bach.
Wir hoffen und freuen uns auf viele Inter-
essierte. Haben Sie Interesse an unserem 
Verein, so sind neue Helfer und Unterstüt-
zer herzlich willkommen! Weitere Informa-
tionen über unseren Verein und dessen 
Tätigkeiten und Kurse finden Sie unter: 
www.sit-fn.de
Weiter Anmeldemöglichkeiten:
E-Mail: hans.allgaier@tdmail.de

Notrufe, Notdienste
• Polizeinotruf 110
• Feuerwehr, Notarzt 112
• Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117
 von 18 bis 8 Uhr
• Zahnärztlicher
 Notfalldienst BW 0761 120 120 00  
• DRK Friedrichshafen
 Unfall- und
 Krankentransport 1 92 22
• Störungsdienst Strom, 
 Erdgas, Wasser
 Stadtwerk am See  0800 505 3333

Familienpflege
Nachbarschaftshilfe 504-0
Evang. Diakonie 92 26 56
Kath. Sozialstation 2 21 01
Ambulante Hospizdienst  0173 371 1226

Apotheke:
Samstag, 25. Januar
Schloss-Apotheke Tettnang,
Karlstraße 14, Tel. 07542 93750

Sonntag, 26. Januar
Marien-Apotheke, Ailingen,
Heiliggasse 2, Tel. 53087
von 8.30 bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 

Tagesaktueller Notdienst auch unter  
https://www.lak-bw.de/notdienstportal/ oder unter
Tel. 0800 0022 8 33 (kostenfrei aus dem Festnetz)

Wir haben in unserem Bildungshaus Berg im Kindergartenbereich zum nächst-
möglichen Zeitpunkt folgende Stelle (m/w/d) zu besetzen:
 

Pädagogische Fachkraft in Teilzeit (61 %)
im Kindergartenbereich

 
Der Kindergarten Berg ist eine viergruppige Einrichtung im Ortsteil Ailingen-Berg. 
Im „Bildungshaus 3 - 10“ gestalten Kindergarten und Grundschule Teile ihres Bil-
dungsangebots institutionsübergreifend und gemeinschaftlich. Im Kindergarten 
bieten wir rund 70 Kindern eine ganzheitliche Betreuung und Förderung in einer 
Regelgruppe, einer Gruppe mit verlängerter Öffnungszeit, einer Ganztagesgruppe 
und einer Kleinkindgruppe.
 
Ihre Aufgaben
• Pädagogische Betreuung, Förderung und Begleitung der Kinder
• Mitwirkung an der Erarbeitung und Umsetzung der organisatorischen und päda-

gogischen Gesamtkonzeption und konzeptionellen Planungen
• Durchführung von pädagogischen Angeboten
• Beobachtung und Dokumentation der Bildungs- und Entwicklungsprozesse der 

Kinder
• Durchführung von Elterngesprächen und Erziehungspartnerschaft
• Teilnahme und Mitwirkung an Teambesprechungen
Eine Anpassung des Aufgabengebiets behalten wir uns vor.

Ihr Profil
• Eine abgeschlossene Ausbildung zur/zum staatlich anerkannten Erzieher/in oder 

eine vergleichbare Ausbildung nach § 7 Kindertagesbetreuungsgesetz
• Freude an der Arbeit mit Kindern und Eltern
• Engagement, Kreativität und Verantwortungsbewusstsein
• Fähigkeit zum selbstständigen und umsichtigen Arbeiten sowie die Befähigung 

eine vertrauensvolle Bindung zu den Kindern aufzubauen und den Bedürfnissen 
der Kinder in pädagogischer Sicht gerecht zu werden

• Hohes Maß an Teamfähigkeit
• Flexibilität in der Arbeitszeitgestaltung

Wir bieten Ihnen
• Einen (krisen-)sicheren modernen Arbeitsplatz mit einer unbefristeten Tätigkeit 

in Teilzeit mit einem Beschäftigungsumfang von 61 % (23,79 Wochenstunden)

Eine leistungsgerechte Vergütung bei Vorliegen der persönlichen und tariflichen 
Voraussetzungen bis Entgeltgruppe S 8a TVöD inklusive Zusatzrente (ZVK), Leis-
tungsentgelt, Jahressonderzahlung und einen Zuschuss zu vermögenswirksamen 
Leistungen

• Ein abwechslungsreiches und interessantes Aufgabengebiet
• Eine Einbindung in ein leistungsstarkes Team und ein freundliches Arbeitsklima
• Zusätzlich zum Tarifurlaub weitere zwei freie Arbeitstage sowie eine Zulage ver-

bunden mit der Möglichkeit zur Umwandlung in zwei weitere freie Arbeitstage
• Möglichkeiten für bezahlte Freistellungen zur Ermöglichung einer persönlichen 

Auszeit, Jubiläumszuwendungen, Heiligabend und Silvester dienstfrei
• Vielseitige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Fahrtkostenzuschüsse für den ÖPNV und ein zinsloses Darlehen für einen Fahr-

radkauf
• Angebote zur Gesundheitsförderung u.a. eine finanziell geförderte Firmenfit-

ness-Mitgliedschaft
• Mitarbeitendenrabatte zahlreicher Anbietender (Corporate benefits)

Unter jobs.friedrichshafen.de erfahren Sie mehr über unsere vielfältigen Karriere- und 
Entwicklungsmöglichkeiten und unsere Angebote für Mitarbeitende.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
 
Bitte reichen Sie Ihre Bewerbung kurzfristig auf dem Bewerberportal der Stadt Fried-
richshafen unter jobs.friedrichshafen.de ein oder richten sie an die Ortsverwaltung 
Ailingen, Hauptstraße 2, 88048 Friedrichshafen.

Für weitere Auskünfte stehen Ihnen die Kindergar-
tenleitung Frau Lochmüller unter der Telefonnum-
mer 07541 203 55920 sowie Frau Schlett von der 
Ortsverwaltung Ailingen, unter der Telefonnummer 
07541 507 102 gerne zur Verfügung.

Öffnungszeiten
Ortsverwaltung Ailingen

www.ailingen.de
info@ailingen.de

Tel. 507-0

Montag - Freitag  08 bis 12 Uhr
Montag  14 bis 17 Uhr
Donnerstag  14 bis 18 Uhr
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Brot, Eier, Käse, Nudeln, Fisch,  
Gemüse, Obst, Fleisch, Wurst,  

verschiedene Feinkostspezialitä-
ten, Bratwurst vom Grill,

und vieles mehr bietet der

Ailinger Wochenmarkt 
jeden Donnerstag 8 bis 12 Uhr 

auf dem Rathausplatz. 
  
Über einen Einkauf auf unserem Wo-
chenmarkt freuen sich unsere Markt-
beschicker: 
•  Eier, Frischgeflügel, Nudeln und Käse 

von Fam. Eilers und natives Olivenöl 
von Manuela Opromolla 

• Fischstand der Fa. Meichle 
• Obst- und Gemüsestand Natterer 
• Fleisch und Wurstwaren der Fa. Sulger 
• Backwaren der Fa. Müller, Schmalegg 
•  Safari - Mittelmeer- und Feinkostspe-

zialitäten 
•  Cucci - italienische Feinkost, Oli-

venöl, Käse, Pasta- und Antipastiva-
riationen 

• Bernhard‘s Brutzelbude

Übung
Die nächste Feuerwehrübung findet am 
Freitag, 24. Januar statt.
Antreten um 19:30 Uhr.
Der Kommandant

Haus der Pflege St. Martin 
Pflegewohnen, Wohnungen 
Ittenhauser Straße 19, 
88048 Friedrichshafen 
Telefon 07541 60 348-0 
E-Mail:  martin.ailingen@stiftung-liebenau.de

Wohnanlage Berg 
Berger Halde 10, 88048 Friedrichshafen 
Telefon 07541 392 744 
E-Mail: berg.wohnanlage@stiftung-liebenau.de 

Sozialstation St. Anna 
Karl-Fränkel-Ring 1, 88074 Meckenbeuren 
Telefon 07542 22928 
E-Mail:  sozialstation.meckenbeuren@

stiftung-liebenau.de 
Home: www.stiftung-liebenau.de

Samstag, 25. Januar
Mittagessen in Ailingen
Ev. Kirchengemeinde
11:30 Uhr, ev. Gemeindezentrum

Jahreshauptversammlung
KAB Ailingen
14:30 Uhr, Roncalli-Haus

Freitag, 31. Januar
Kaffeekränzle
Narrenzunft Lottenweiler
14 Uhr, DGH Lottenweiler

Rosenfreitagsball
Narrenzunft Berg
19:30 Uhr, Gemeindehaus Berg

Samstag, 1. Februar
Narrenbaumstellen
Narrenzunft Ailingen
14 Uhr, Rathausplatz

Jubiläumsparty
Narrenzunft Ailingen
19 Uhr, Zelt bei der Rotach-Halle

Sonntag, 2. Februar
Narrenmesse
Kath. Kirchengemeinde Ailingen
9 Uhr, kath. Kirche Ailingen

Großer Narrensprung
Narrenzunft Ailingen
13:30 Uhr, AilingenTipps und Infos für Gäste und Einheimische

Aktuelle Informationen zu den Häfler 
Bädern unter www.bäder.friedrichs-
hafen.de

Sportbad Friedrichshafen
Öffnungszeiten Badbereich:
Mo: 14 - 21 Uhr
Di: 7 - 21 Uhr
Mi: 9 - 21 Uhr
Do: 7 - 21 Uhr
Fr - So: 9 - 21 Uhr
Öffnungszeiten Saunabereich:
Mo: 14 - 21 Uhr; 
Montag ist Damensaunatag.
Di - So: 10 - 21 Uhr

UNSERE VERANSTALTUNGSTIPPS 
Samstag, 25. Januar, 15 bis 16:30 Uhr
Direktorinnenführung: Schule und 
Kindheit unter dem Hakenkreuz
Anmeldung an info@vhs-fn.de. Eintritt frei
Infos: www.schulmuseum.friedrichsha-
fen.de

Dienstag, 28. Januar, 19 Uhr
„Ja und Amen? Nicht mit uns!“ – Ein 
satirisches Fastnachtsspiel
Infos: www.schulmuseum.friedrichsha-
fen.de

Freitag, 31. Januar, ab 9 Uhr
Regionalwettbewerb Jugend musiziert 
2025 in der Musikschule
Infos: www.jugend-musiziert.org

Mittwoch, 22. Januar, 16 Uhr
Erzählen mit dem Kamishibai: „Es klopft 
bei Wanja in der Nacht“ im Medienhaus
Infos: www.medienhaus-am-see.de

----------------------------------------------
WEITERE VERANSTALTUNGEN unter
www.friedrichshafen.de/tourismus/
veranstaltungen/

Friedrichshafen neu erleben mit der 
zeigmal-App

Entdecken Sie mehr als 50 
Orte und deren Geschichte 
und machen Sie mit Augmen-
ted Realtiy und Audiobeiträ-
gen eine spannende Zeitreise 
in die Vergangenheit.
Einfach QR-Code scannen 
und App herunterladen oder 

bei Google Play und dem  
App Store
Infos unter www.zeigmal.digital

Bodensee Card PLUS 2025 

Die Bodensee Card PLUS ist die Erleb-
niskarte für die Vierländerregion Boden-
see. Nach dem einmaligen Kauf der Karte 
profitieren die Karteninhaber von zahlrei-
chen Vorteilen: Freier Eintritt bei über 160 
Attraktionen und tageweise freie Fahrt mit 
den Kursschiffen.
Der Clou: Die Bodensee Card PLUS ist für 
3 Tage oder für 7 Tage erhältlich. Die Er-
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lebnistage können bis 31. Dezember 2025 
flexibel genutzt werden. Daher ist die Karte 
auch sehr interessant für Einheimische!
Informationen direkt bei uns in der Tou-
rist-Information oder unter www.boden-
see.eu

UNSERE SERVICELEISTUNGEN: 

 Informationen 
 - Unterkünfte 

 - Ausflugsziele 
 - aktuelle Veranstaltungen 
  

 Verkauf 
 - Bodensee Card PLUS 

 - Tickets Ravensburger Spieleland 
 - Broschüren der Ailinger Künstler 
 - Wanderkarten und -bücher 

 - Der Ailinger Haldenberg (Rainer Barth) 
 - Seeberge und Seeblicke (Rainer Barth) 
 -  Souvenirs (Hafentässle, Häfler Re-

genschirm, Bio-Bienenwachstücher, 
Magnete, Stofftaschen, Apfelboxen 
und Apfelteiler, Schlüsselanhänger 
aus Holz in Form des Bodensee oder 
als Apfel) 

 -  Friedrichshafener Geschenkgut-
schein 

  
 Verkauf Jubiläumsartikel 

 - Jubiläumsbuch 1250 Jahre Ailingen
 - Jubiläumtäschle 1250 Jahre Ailingen 
 - Ailinger Jubiläums-Mostschorle 
  

 Verleih 
 -  Forscher- und Entdecker-Rucksäcke 

inkl. Ausstattung 
 - Rückentrage 

 - Bollerwagen 
 - Picknick-Korb mit Geschirr und Decke 
 - Nordic-Walking-Stöcke 
 -  Fahrräder für Erwachsene und Kin-

der, Anhänger, Kindersitze, Familien-
rad, Tandem

Öffnungszeiten
Tourist-Information
Winter: November bis März
Mo, Di und Do 09.00 - 12.00 Uhr
Im Erdgeschoss des Rathauses
Telefon 07541/507-222
tourismus@ailingen.de
www.ailingen.de

Ihre Ansprechpartnerinnen:
Frau Carmen Eisele und 
Frau Ingrid Wackler

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde 
Adressen und Hinweise
Pfarrer Volker Kühn 
Telefon: 07541/51188
Fax 07541/583498
Ailingen, Kirchweg 10

E-Mailadresse: 
Pfarramt.Ailingen@elkw.de
Homepage: www.ailingen-evangelisch.de
Bankverbindung: 
Sparkasse Bodensee, 
IBAN DE65 6905 0001 0023 537368

Pfarrbüro Öffnungszeiten:  
Dienstag 08.00-13.00 Uhr 
Donnerstag 08.00 - 13.00 Uhr 

Sprechzeiten mit dem Pfarrer nach tele-
fonischer Vereinbarung

Schwangeren- und 
Schwangerschaftskonfliktberatung: 
Diakonische Beratungsstelle,
Scheffelstr. 37, Tel. 07541/950180

Psychosoziale Beratungs- und ambu-
lante Behandlungsstelle für Suchtkran-
ke der Diakonie
Katharinenstr. 16, Tel. 07541/950180

Bücherei: 
Nach jedem Gottesdienst und nach jeder 
Veranstaltung im Gemeindezentrum besteht 
die Möglichkeit, Bücher auszuleihen.

Telefonseelsorge: 
0800 - 111 0 111 (gratis, 24 h am Tag)

Der Sonntag / Gottesdienst 

Sonntag, 26. Januar 2025 – 
3. Sonntag nach Epiphanias 
10.15 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Volker 

Kühn) musikalisch mitgestal-
tet vom Flötenensemble und 
mit Beitrag der Konfirmanden

     (Gottesdienst in Oberteurin-
gen um 10.15 Uhr mit Prädi-
kant Günter Weber)

Wochenspruch:  Es werden kommen von 
Osten und von Westen, 
von Norden und von 
Süden, die zu Tisch 
sitzen werden im Reich 
Gottes. (L 13,29) 

Wochenlied:  EG 293 Lobt Gott, den 
Herrn, ihr Heiden all

  W 59 In Christus gilt 
nicht Ost noch West 

Predigttext:  Joh 4,5-14: Jesus und 
die Samariterin

Einladung zu den Gottesdiensten
Sonntag, 02. Februar       
10.15 Uhr Gottesdienst 
 (Pfarrer Volker Kühn)
Sonntag, 09. Februar         
09.00 Uhr Gottesdienst
 (Pfarrerin Sylvia Nölke)     
Sonntag, 16. Februar        
10.15 Uhr Gottesdienst
 (Pfarrer Volker Kühn)
Sonntag, 23. Februar        
09.00 Uhr Gottesdienst
 (Pfarrerin Sylvia Nölke)

Sonntag, 02. März
10.15 Uhr Gottesdienst
 (Pfarrer Volker Kühn)
Sonntag, 09. März
09.00 Uhr Gottesdienst 
 (Pfarrerin Sylvia Nölke)

Aktuelles vom 27.01. - 02.02.2025 

Dienstag, 28.01.2025 
10.30 Uhr Stuhl-Yoga im Ev. Gemeinde-

zentrum
14.30 Uhr Seniorenkreis im Ev. Gemein-

dezentrum 
Mittwoch, 29.01.2025 
10.00 Uhr Krabbelgruppe
15.00 Uhr Konfirmanden-Unterricht 
Donnerstag, 30.01.2025 
09.30 Uhr Flötenensemble-Probe 
Freitag, 31.01.2025 
20.00 Uhr Gospelchor-Probe 
Sonntag, 02.02.2025 
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Vol-

ker Kühn

Stuhlyoga für Senioren 8 x 60 Minuten 
Am 14.01.2025 findet um 10.30 Uhr wie-
der eine kostenlose Yoga-Schnupperstun-
de bei uns im Ev. Gemeindezentrum statt. 
Anmeldungen bitte direkt bei Lalitha An-
gelica Detiège unter der Telefon-Nr. 0157-
8609305. 
Das Stuhlyoga wird fast zu 100 % von der 
Krankenkasse bezuschusst!
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Gemeindeessen 

Mittagessen in Ailingen 
am Samstag, den 25. Januar 2025

von 11.30 Uhr bis 13.30 Uhr 
im Evangelischen Gemeindezentrum 

Ailingen, Kirchweg 8. 
Die Kirchengemeinde lädt ein zu einem Es-
sen für Jedermann/frau. Angeboten wird 
ein gutes Eintopf-Gericht mit Brot zu ei-
nem Richtpreis von 2.- Euro. Getränke 
und Kuchen auf Spendenbasis. 
Nächster Termin ist der 22. Februar 2025 
mit 20-jährigem Jubiläum. 
Wir freuen uns auf Sie!
 

Seniorenkreis 
Liebe Seniorinnen und Senioren,
zuerst einmal wünschen wir Ihnen ein ge-
segnetes neues Jahr 2025 und möchten 
Sie einladen zu unserem nächsten Treffen 
am Dienstag, 28. Januar 25 um 14:30 Uhr  
im Evang. Gemeindezentrum. (Bitte die 
neue Zeit beachten!) Nach Kaffee und 
Kuchen hören wir Gedanken zur neuen 
Jahreslosung für 2025. Auch das neue 
Jahresprogramm ist fertig und wir wollen 
Sie darüber informieren. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch und grüßen recht herzlich
Ihr Seniorenkreisteam

Evang. Diakoniestation 
ambulante Dienste 
gGmbH 
Pflegedienst:  
Stefan Kluth: 
07541 / 9226-56 
Nachbarschaftshilfe: 
Mechthild Kuhnle:  
Iris Meier: 07541 / 9226-58 
Essen auf Rädern: 
Helene Fellner: 
07541/ 9226-22

Katholische Seelsorgeeinheit IV
Ailingen-Ettenkirch-Oberteuringen
Pfarrer Reinhard Hangst
Tel. 07546/5276
E-Mail: Reinhard.Hangst@drs.de
Gemeindereferentin Julia Willers
Büro: 07541/603394-2
(donnerstags 15-16:45 Uhr)
Mobil: 0160/99529891
E-Mail: Julia.Willers@drs.de
web: https://se-aeto.drs.de

Pfarramt
St. Johannes Baptist, Ailingen
Ittenhauser Str. 3
88048 Friedrichshafen
Tel. 07541/603394-0
Fax-Nr. 07541/603394-8
E-Mail:
stjohannesbaptist.ailingen@drs.de
Pfarramtssekretärin: Barbara Graf

Öffnungszeiten
Mittwoch     15 – 17 Uhr
Donnerstag     09 – 12 Uhr

Bankverbindung:
Kath. Pfarramt Ailingen
IBAN: DE44 6905 0001 0020 1130 64

Pfarramt St. Petrus und Paulus,
Ettenkirch
Ittenhauser Str. 3, Tel. 07541/603394-0
stpetrusundpaulus.ettenkirch@drs.de
Pfarramtssekretärin: Heike Schorpp
Pfarramt St. Martinus, Oberteuringen
St.-Martin-Platz 4, Tel. 07546/5276
E-Mail: stmartin.oberteuringen@drs.de
Pfarramtssekretärinnen: Karin Müller u. 
Heike Schorpp

St. Johannes Baptist, Ailingen
Ittenhauser Str.  3, Tel.  (07541) 6033940

Samstag, 25. Januar
18:00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 26. Januar,
3. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr Familiengottesdienst im Ron-

calli-Haus
Donnerstag, 30. Januar
08:30 Uhr Eucharistiefeier im Roncal-

li-Haus
Sonntag, 02. Februar,
Darstellung des Herrn Lichtmess
09:00 Uhr Narrengottesdienst
10:00 Uhr Eucharistiefeier mit Kerzen-

weihe und Blasiussegen

St. Petrus und Paulus, Ettenkirch
Petrus-Mohr-Weg 3, Tel. (07546) 2117

Sonntag, 26. Januar,
3. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 28. Januar
18:00 Uhr Eucharistiefeier in St. Silves-

ter
Sonntag, 02. Februar, Darstellung des 

Herrn Lichtmess
10:00 Uhr Eucharistiefeier mit Kerzen-

weihe und Blasiussegen in 
St. Silvester, Hirschlatt

 

St. Martinus, Oberteuringen
St.-Martinus-Platz 4, Tel. (07546) 5276

Sonntag, 26. Januar,
3. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 31. Januar
08:00 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 02. Februar,
Darstellung des Herrn Lichtmess
10:00 Uhr Eucharistiefeier mit Kerzen-

weihe und Blasiussegen
 

MITTEILUNGEN
 
Aus unserer Seelsorgeeinheit
 
Schrifttexte
Sonntag, 26. Januar,
3. Sonntag im Jahreskreis
LI: Neh 8, 2-4a.5-6.8-10; LII: 1 Kor 12, 12-
31a; Ev: Lk 1, 1-4; 4, 14-21
Sonntag, 02. Februar,
Darstellung des Herrn (Lichtmess)
LI: Mal 3, 1-4 oder Hebr 2, 11-12.13c-18; 
Ev: Lk 2, 22-40
 
Pfarrbüros SE
Die aktuellen Öffnungszeiten der Pfarräm-
ter in unserer Seelsorgeeinheit sind wie 
folgt:
Montag 9 – 12:00 Uhr Ettenkirch
Dienstag 14:30 – 17:00 Uhr Oberteuring.
Mittwoch 15 – 17:00 Uhr Ailingen
Donnerstag 9 – 12:00 Uhr Ailingen
Freitag 8:30 – 11:30 Uhr Oberteuringen
Gerne können Sie uns auch außerhalb der 
Öffnungszeiten telefonisch erreichen.
 
Voranzeige:
Pilgerfahrt Irland
Vom 20.05. - 27.05.2025 mit Herrn Pfarrer 
Reinhard Hangst, Oberteuringen.
Informationen auf unserer Homepage und 
auf www.pilgerstelle-rs.de
 
Voranzeige:
Silberne - Goldene -Diamantene - Eiserne 
- Gnaden - Hochzeit
Seelsorgeeinheit Ailingen-Ettenkirch- 
Oberteuringen
Segensfeier für Jubelpaare
Alle Ehepaare aus unserer Seelsorgeein-
heit, die in diesem Jahr ein Ehejubiläum 
hatten oder noch haben, laden wir zu die-
sem Dankgottesdienst herzlich ein.
Am Samstag, 4. Oktober 2025 um 10:00 
Uhr wollen wir gemeinsam mit Ihnen und 
Ihren Familien diesen besonderen Gottes-
dienst in der Pfarrkirche St. Martinus in 
Oberteuringen feiern.
Sprechen Sie uns auch gerne an, wenn Sie 
an Ihrem Jubelfest einen eigenen Gottes-
dienst oder eine Andacht feiern möchten.
Silberne - Goldene -Diamantene - Eiserne 
- Gnaden - Hochzeit

Singen macht glücklich
Wussten Sie, dass die menschliche Stim-
me das „Instrument des Jahres 2025” ist? 
Wussten Sie auch, dass das Singen z.B. im 
Chor nicht nur gesund ist, sondern auch 
glücklich macht? Wussten Sie, dass je-
der singen kann und dass Singen nichts 
mit der Stimme zu tun hat, sondern mit 
dem Gehör? Singen ist also unter anderem 
auch eine Art Gehörschulung. Wussten 
Sie auch, dass Singen auch Sport ist, da 
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dabei viele Muskelgruppen unseres Kör-
pers in Anspruch genommen werden? Un-
ser Chor bietet Ihnen Gehörschulungen, 
Sport, Stimmbildungen und Atemtechnik 
an, und das vollkommen kostenlos. Wir 
treffen uns zu unseren Chorproben immer 
mittwochs um 19.30 Uhr im Roncalli-Haus 
in Ailingen neben der katholischen Pfarr-
kirche. Beginnen Sie doch das neue Jahr 
mit etwas, was Ihnen gut tut und was Sie 
glücklich macht. Kommen Sie zu uns und 
singen Sie mit, wir alle freuen uns über 
neue Sängerinnen und Sänger. Sie sind 
herzlich willkommen. 
Ihr Chor der St. Johannes Kirche Ailingen  

Einladung zur Jahres-
hauptversammlung
KAB-Jahreshauptversamm-
lung mit Ehrungen am Sams-
tag, 25.01.2025, um 14.30 
Uhr im Roncalli-Haus.
Hiermit laden wir alle Mit-
glieder zur Jahreshauptver-
sammlung herzlich ein und 

freuen uns über zahlreiches Kommen.
Die Vorstandschaft

Was sonst noch interessiert
 
Begegnungstag für Frauen aus Stadt 
und Land 2025
Vergiss die Freude nicht
Der Kath. Frauenbund lädt alle interessier-
ten Frauen des Dekanats zum diesjährigen 
Begegnungstag am Donnerstag, 6. Febru-
ar 2025, ins Gemeindezentrum St. Gallus 
nach Tettnang ein. Der Tag beginnt um  
9 Uhr mit einer Eucharistiefeier in St. Gal-
lus. Anschließend wird Tanja Hörr, seit ver-
gangenem Jahr Bildungsreferentin des 
KDFB,  zum Thema des Tages sprechen. 
Nach der Mittagspause, ab 14 Uhr, unter-
hält Marlies Grötzinger mit „Echt schwäbi-
scher Mundart“ die Zuhörerinnen.
Beim Begegnungstag ist jede willkommen. 
Der Tag bietet auch Zeit für Begegnung 
und Gespräch mit den anderen Besuche-
rinnen.
Das Ende der Veranstaltung ist gegen 16 Uhr.  
Der Unkostenbeitrag für den Tag beträgt 
7 €.
Verantwortliche für den Tag sind: Gerlinde 
Frey und Judith Schobloch, KDFB Tettn-
ang

Besinnungswochenende in der
Fastenzeit
Zu einem Besinnungswochen-

ende in der Fastenzeit unter dem Thema 
„Unterwegs als Pilger der Hoffnung“ lädt 
das Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe 
vom 7. – 9. März ein. Die Fastenzeit gehört 
zu den Intensivzeiten im Kirchenjahr, die 
einladen, den Weg des Glaubens bewuss-
ter zu gehen. Die Tage sind eine Chance, 
zur Ruhe zu kommen und den persönli-
chen Weg der Vorbereitung auf Ostern in 
den Blick zu nehmen. Ein Vortrag, heilige 
Messe, gestaltete Gebetszeiten, ein Pil-
gerweg mit Impulsen, „Eine Stunde vor 
dem Herrn“, Möglichkeit zum Empfang 
des Bußsakramentes und Zeit zur persönli-
chen Besinnung sind Elemente dieses Wo-
chenendes.Information und Anmeldung: 

Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe, Tel. 
07457 72-301, wallfahrt@liebfrauenhoehe.
de, www.liebfrauenhoehe.de
 

Kurse, Vorträge und Seminare
Veranstalter, Anmeldung und wei-
tere Infos (wenn nicht anders an-

gegeben):
Katholische Erwachsenenbildung Boden-
seekreis e.V., 07541/ 3786072,
 info@keb-fn.de , www.keb-fn.de
 
Bei uns war alles ganz normal. Me-
moiren einer niederländisch-jüdischen 
Sängerin in Deutschland, mit Ruth Frenk. 
Mo., 27.01., 19:30 - 21:00. Friedrichsha-
fen, Kiesel im K42. Eintritt frei. Veranstalter: 
Kulturbüro Friedrichshafen in Kooperation 
mit der Deutsch-Israelischen Gesellschaft 
Bodensee-Region
 
Kess erziehen für Eltern: Kinder ermu-
tigen und bestärken. Themenabend mit 
Manuela Leitgib. Di., 28.01., 19:30 - 21:00. 
Langenargen, Kinderkrippe Zwergenhaus. 
Veranstalter: keb FN in Kooperation mit 
Kinderkrippe Zwergenhaus Langenargen
 
Grenzüberschreitung im Web - Hate 
Speech & Cybermobbing. Online-Vor-
trag der Reihe „digitale Lebenswelten“, 
mit Christian Schmidt. Do., 30.01., 20:00 -  
21:30. Online per Zoom (Link nach Anmel-
dung). Veranstalter: keb FN in Kooperation 
mit keb BC-SLG.
 
Junges Wohnen - zukunftsorientierte 
Wohnmodelle. Online-Vortrag, mit Mo-
nica Settele. Do., 30.01., 19:30 - 20:30. 
Online per Zoom (Link nach Anmeldung). 
Beitragsfrei, dank Förderung der Diöze-
se Rottenburg-Stuttgart. Veranstalter: 
K-Punkt Ländliche Entwicklung in Koope-
ration mit Kath. Erwachsenenbildung Diö-
zese Rottenburg-Stuttgart
 
Klettern für Alle - für Menschen mit und 
ohne Beeinträchtigung. Sa., 01.02., 9:00 -  
11:00, Friedrichshafen, DAV-Kletterhalle, 
Anmeldung bis jew. 1 Woche vorher per 
E-Mail an Rebecca Renner, r.renner@dav-
fn.de
 
Gebärden lernen nach „Schau doch 
meine Hände an“, Kurs für Fortgeschrit-
tene, mit Roswitha Österle. Di., 04.02. und 
11.02., 19:00 - 20:30, Oberteuringen, Haus 
am Teuringer. Veranstalter: keb FN in Ko-
operation mit Gemeinwesenarbeit am Teu-
ringer.
 
Resilienz - vom gestärkten Kind zum 
widerstandsfähigen Erwachsenen. On-
line-Vortrag mit Tabea Schmidt für Eltern, 
pädagogische Kräfte und alle Interessier-
ten. Do., 06.02., 20:00 - 21:30. Online per 
Zoom (Link nach Anmeldung).
 
Detox mit Jin Shin Jyutsu, mit Silvia Kep-
peler. Di., 11.02., 19:00 - 21:30, Friedrichs-
hafen, Aikido Übungsraum (Rohrbach).
 
Intuitives Malen - ein kreativer Weg zu 
Dir, mit Nadja Lingor. Mi., 12.02., 19:00 - 
20:30, Meckenbeuren. Infos und Anmel-
dung direkt unter nadjalingor@gmail.com

Nachbarschaftshilfe  
und Essen auf Rädern
wird direkt von Friedrichs-
hafen organisiert.
Telefon 22 101

Katholische
 Kirchengemeinde
 St. Nikolaus - Berg
 Schulstraße 7,
 88048 Friedrichshafen
 Tel. (07541) 51940 

E-Mail: stnikolaus.berg@drs.de

Sonntag, 26. Januar
3. Sonntag im Jahreskreis        
07:55 Uhr Rosenkranz
08:45 Uhr Eucharistiefeier                   
Dienstag, 28. Januar                              
19:45 Uhr Eucharistische Anbetung          
Mittwoch, 29. Januar
17:45 Uhr Rosenkranz
18:30 Uhr Eucharistiefeier

Gottesdienste
in unserer Seelsorgeeinheit
Samstag, 25. Januar
14:30 Uhr Narrenlob, St. Maria Jetten-

hausen
18:30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag, 

Zum Guten Hirten
Sonntag, 26. Januar
3. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr Eucharistiefeier, St. Maria Jet-

tenhausen
11:00 Uhr Familiengottesdienst, Zum 

Guten Hirten
Montag, 27. Januar
10:00 Uhr Eucharistische Anbetung, 

Zum Guten Hirten
Dienstag, 28. Januar
08:00 Uhr Eucharistiefeier, St. Maria Jet-

tenhausen
18:00 Uhr Rosenkranz, Zum Guten Hir-

ten
18:30 Uhr Eucharistiefeier, anschl. 

Eucharistische Anbetung, 
Zum Guten Hirten

Donnerstag, 30. Januar
18:30 Uhr Eucharistiefeier, anschl. 

Eucharistische Anbetung, St. 
Maria Jettenhausen

Freitag, 31. Januar
08:00 Uhr Eucharistiefeier, Zum Guten 

Hirten
Samstag, 1. Februar
18:30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonn-

tag/Darstellung des Herrn, 
St. Maria Jettenhausen            

Ansprechpartner für die Gemeinden 
St. Nikolaus Berg, St. Maria Jetten-
hausen und Zum Guten Hirten, Fried-
richshafen sind:
Pfarrer Rudolf Bauer
Pfarramt St. Maria, Tel. 53084
Email: Rudolf.Bauer@drs.de
Sprechstunde nach telefonischer Ver-
einbarung
Gemeindereferentin Adelheid Eisele
Pfarramt Zum Guten Hirten, 
Tel. 3887412
Email: Adelheid.Eisele@drs.de
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Im Gemeindebüro St. Nikolaus ist 
gerne für Sie da:
Pfarramtssekretärin Cornelia Ellem-
Schulstraße 7, Tel. 51940
Email: Cornelia.Ellem@drs.de
Dienstzeiten Pfarrbüro:
Mittwoch: 16:30 – 18:00 Uhr 
An den anderen Tagen unter der Woche 
kontaktieren Sie bitte Frau Ellem
im Pfarrbüro Zum Guten Hirten, 
Tel.: 388 740.
Gerne können Sie eine Email schreiben 
oder einen Termin vereinbaren.

Mitteilungen

Wahlausschusssitzung
Die nächste Sitzung des Wahlausschus-
ses zur Wahl der Kirchengemeinderäte am  
30. März, ist auf Donnerstag, 23. Januar, 
19 Uhr, im Gemeindehaus Berg angesetzt.

Erstkommunionvorbereitung
Am Samstag, 25. Januar ist im Gemeinde-
haus Berg das nächste Treffen für die Erst-
kommunionvorbereitung von 10 - 11:30 Uhr.  
Das Thema „Weil Du Jesus, es sagst.”

Vorschau: Lichtmess (Darstellung des 
Herrn) 
Am Sonntag, 2. Februar feiern wir um 8:45 
Uhr eine Eucharistiefeier zum Fest Darstel-
lung des Herrn (Lichtmess) mit Segnung 
der Kerzen. Sie haben vor der Messe die 
Möglichkeit eine Spende für die Kerzen zu 
geben, die über das Jahr in unserer Kir-
che auf dem Altar und an anderen Stellen 
brennen. Ein herzliches Vergelt´s Gott für 
alle Spenden!

Voranzeige: Frühschoppen
Herzliche Einladung zum Frühschoppen 
im Gemeindehaus, am Sonntag, 2. Feb-
ruar, nach der Eucharistiefeier. Es werden 
Fair-Trade-Produkte vom Dritten Welt La-
den zum Verkauf angeboten.

Vorschau: Blasiussegen in der Blasius-
kapelle 
Am Montag, den 3. Februar ist der Ge-
denktag des Heiligen Blasius. Ab 17 – 18 
Uhr wird Fr. Eisele in unserer Blasiuska-
pelle (Blasiusweg) sein, um für Einzelper-
sonen, die vorbeikommen, den Blasius-
segen zu erbitten: Wir bitten Gott auf die 
Fürsprache des Heiligen Bischofs Blasius 
um Gesundheit und Heil, besonders auch 
um die Bewahrung vor Halskrankheiten.
Der Blasiussegen wird auch in den Eucha-
ristiefeiern am 
Blasiustag (Montag, 3. Febr.) um 18:30 Uhr 
in der Kirche Zum Guten Hirten gespendet, 
als auch am Dienstag, 4. Februar um 8 Uhr 
in der Kirche St. Maria 
und am Mittwoch, 5. Februar um 18:30 Uhr 
in der Kirche St. Nikolaus Berg.

Familiengottesdienst im Guten Hirten
Am Sonntag, 26. Januar, 11 Uhr feiern wir 
wieder einen Familiengottesdienst für Kin-
der von ca. 6 bis 12 Jahren als Wort-Got-
tes-Feier mit Kommunionausteilung in der 
Kirche Zum Guten Hirten. Das Thema ist 
diesmal: „Gott lässt uns staunen“. Für klei-
nere Kinder liegt ein Spieleteppich aus.

Heiliges Jahr 2025
Alle 25 Jahre findet in der Regel ein Heili-
ges Jahr statt. Heuer ist es wieder soweit. 
Papst Franziskus öffnete noch im alten 
Kalenderjahr die Heilige Pforte in St. Pe-
ter, weitere Pforten-Öffnungen folgten in 
den Papstkirchen St. Paul vor den Mauern, 
St. Johannes im Lateran und in St. Maria 
Maggiore. Zudem wurde eine Pforte im 
römischen Gefängnis Rebibbia geöffnet. 
Millionen von Pilgern werden erwartet und 
können ihrem geistlichen Leben wichtige 
Impulse geben. Das Motto lautet dieses 
Mal: „Pilger der Hoffnung“. Und ob wir nun 
nach Rom pilgern oder nicht. Als Christ-
gläubige können wir immer versuchen, mit 
dieser Hoffnung (bewusster) unterwegs zu 
sein, versuchen aus der Hoffnung der Fro-
hen Botschaft heraus zu leben und nicht 
noch die eh schon oft vorhandene Hoff-
nungslosigkeit zu vergrößern. Insofern al-
len ein hoffnungsvolles, gesegnetes Hei-
liges Jahr 2025.

Pflege der Beete um die Kirche Zum 
Guten Hirten
Lieben Sie Gartenarbeit? Suchen Sie einen 
Minijob? Wir suchen für unsere Außenan-
lage der Kirche und zur Pflege der Beete 
interessierte Personen. Bei Interesse mel-
den Sie sich bitte im Pfarramt Zum Guten 
Hirten, Tel. 388740.

Benefizveranstaltung am 16. Februar
Herzliche Einladung zum Kaffeehaus Wie-
ner Art im Gemeindehaus, am Sonntag, 

16. Februar um 15:30 Uhr. Lassen Sie sich 
mit Speisen, Kaffee in netter Atmosphäre 
verwöhnen. Infos und Karten für 25 Euro 
erhalten Sie im Pfarramt Zum Guten Hirten 
und St. Maria.
Der Erlös wird für den Neubau des ge-
meinsamen Gemeindehauses St. Maria 
und Zum Guten Hirten verwendet.

Unsere regelmäßigen Treffs

Gemeinsamer Chor St. Nikolaus Berg 
und Zum Guten Hirten
Die Proben beginnen ab dem 05. Febru-
ar 2025.
Chorprobe ist mittwochs um 19:30 Uhr im 
Gemeindehaus St. Nikolaus Berg.

Ministrantengruppe
Die Ministranten treffen sich zu folgenden 
Gruppenstunden nach Einteilung:
Dienstag:  16:15 – 17:15 Uhr
Freitag:  14:15 – 15:15 Uhr
  15:15 – 16:15 Uhr
  16:15 – 17:15 Uhr

Öffnungszeiten der Bücherei
Sonntags von 9:45 - 10:30 Uhr

Vereinsnachrichten

Neuer Vorstand des Förderverein 
der Realschule Ailingen e.V.

In der Jahreshauptversammlung vom 10. 
Dezember 2024 wurde einstimmig der 
neue Vorstand gewählt, wodurch glück-
licherweise der Fortbestand des Förder-
verein gesichert ist. 
Neuer Vorstand sind Manuela Jacksteit (1. 
Vorsitzende) und Corinna Schmid (Stellv. 
Vorsitzende). Des Weiteren setzt sich der 
Förderverein wie folgt zusammen:
Simone Fahr (Schriftführerin)
Simone Christ (Kassierin)

Melanie Saupp (Kassenprüferin)
Julie Reichart (Kassenprüferin)
Sonja Kessler (Beisitzerin)
Julia Schellinger (Beisitzerin)
Eugen Scherer (Beisitzer)
Wir bedanken uns für das Vertrauen und 
auch bei Frau Fischer, Frau Strasser und 
Frau Günzer für die Arbeit in den letzten 
Jahren und für die professionelle Über-
gabe. 
Der Förderverein freut sich zu jeder Zeit 
über neue Mitglieder und/oder Spenden. 
Fragen, Anfragen und Unterstützung neh-
men wir gern per Mail entgegen. 
Manuela Jacksteit und Corinna Schmid
foerderverein@realschule-ailingen.de 

CHORGEMEINSCHAFT
LIEDERKRANZ
AiLINGEN E.V.

SPENDE FÜR KAMERUN „PROJEKT 
TIKO“
Helfen bringt so viel Freude!
Der Chor Klangvoll von der Chorgemein-
schaft Liederkranz Ailingen e.V., veran-
staltete am 08.12.2024 ein Benefiz-Ad-
ventskonzert in der evangelischen Kirche 
in Ailingen.
Der Reinerlös der erhaltenen Spenden, in 
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Höhe von 300 Euro, wurden am 16.01. an 
Herrn Pfarrer Kühn mit einem Spenden-
scheck, durch die Chorsprecherin Liane 
Sutter und die Vorsitzende Anita Imgrund, 
symbolisch übergeben. 
Herzlichen Dank an alle, die zu dieser 
Spende beigetragen haben!
Der Betrag kommt dem „Projekt Tiko“ für 
die Schulentwicklung in Kamerun zugute, 
das Pfarrer Hannes Bauer vor 25 Jahren 
ins Leben gerufen hat. Es bietet Kindern 
armer Landarbeiter den Schulbesuch in 
sicherer Umgebung, was sonst unmög-
lich wäre.
Da das Benefiz-Adventskonzert in der 
evangelischen Kirche in Ailingen immer 
gut angenommen und besucht wurde, hat 
der Chor KLANGVOLL ein weiteres Kon-
zert am 2. Advent, dem 07.12.2025, gerne 
zugesagt!
Der Chor KLANGVOLL probt immer don-
nerstags von 19.30 bis 21.30 Uhr, wäh-
rend der Fasnet im Rathaus in Ailingen, 
ab 30.01.2025. 
Nach der Fasnet wieder im Probenraum 
der Rotach-Halle.

Singen macht glücklich! 
Wir freuen uns auf Sie!
www.chor-klangvoll-friedrichshafen-ailin-
gen.de

Narrenzunft 
Ailingen e.V.
Jubiläumswochenen
de 55 Jahre Narren
zunft Ailingen
Wir freuen uns auf ein 

tolles Jubiläumswochenende mit Euch!
Samstag, 01.02.2025: 
Narrenbaumstellen in Ailingen auf dem 
Rathausplatz mit anschließender Party 
auf dem Rathausplatz, Umzugsbeginn um 
13:40 Uhr bei Wielands.
Jubiläumsparty im Zelt unterhalb der Ro-
tach-Halle - Einlass 19:00 Uhr.
Sonntag, 02.02.2025: 
Narrenmesse um 9:00 Uhr in der Kath. 
Kirche
Großer Jubiläumsumzug durch Ailingen - 
Umzugsbeginn 13:30 Uhr
Davor und danach buntes Treiben an und 
in der Rotach-Halle und in Ailingen. 

Narrenzunft 
Schotterwälder Berg
Ein ganz herzliches „Dan
keschön“ sagen wir allen, 
die uns vergangenes Wo-
chenende tatkräftig unter-
stützt und damit zu einem 

gelungenen Narrenbaumstellen in Berg 
beigetragen haben. Viele Hände waren 
notwendig, um diesen Tag so großartig 
bewältigen zu können. Danke an Hansjörg 
Hildebrand für den Narrenbaum, dem Nar-
renbaumteam für das Baumfällen, allen, 
die fleißig gekranzt und den Baum ge-
schmückt haben, Familie Hubert Kno-
blauch, da wir dort seit Jahren unseren 
Aufstellungsplatz haben sowie den Zim-
mermännern für’s Aufstellen des Narren-
baums. Ebenso bedanken wir uns bei 
allen Kindergartenkindern, Eltern und Er-
zieherinnen, allen Hästrägern, den Ailinger 
Schalmaien, allen Lumpenkapellen, den 
beiden Fanfarenzügen, die unseren Um-
zug durch das Dorf so bunt und vielfältig 
gemacht haben. All unseren Gästen aus 
Berg und der Umgebung sowie unserem 
Ortsvorsteher Andreas Lipp danken wir für 
Euer Kommen. 
Und weiter geht es mit folgende Veran
staltungen am Wochenende:
Samstag, 25.01.2025
15:30 Uhr Narrenbaumstellen, Jetten
hausen, Kirchplatz
anschließend Umzug zur Mehrzweckhalle 
Jettenhausen
Sonntag, 26.01.2025
13:30 Uhr Umzug, Langenargen
Ausblick auf das nächste Wochenende
Freitag, 31.01.2025
19:30 Uhr Rosenfreitagsball, Gemeinde-
haus Berg
mit DJ An Drés
Einlass für Jugendliche ab 16 Jahren nur 
mit Partypass
Samstag, 01.02.2025
14:00 Uhr Narrenbaumstellen, Ailingen 
Rathausplatz
Sonntag, 02.02.2025
13:30 Uhr Umzug Ailingen
Wir wünschen bei allen Veranstaltungen 
viel Spaß!
Berg auf – Berg ab

Narrenzunft 
Lottenweiler e.V.
Narrenfahrplan
für Wochenende  
Nummer 3!

Am kommenden dritten Fasnetswochen-
ende stehen wieder zwei besondere Ter-
mine für alle Fasnetsfreunde an:
Samstag, 25. Januar: ab 15:30 Uhr Nar-
renbaumstellen in Jettenhausen
Sonntag, 26. Januar: ab 13:30 Uhr Um-
zug in Langenargen mit der Startnum
mer 31.

Einladung zum Kaffeekränzle unter 
dem Motto „Colt & Lasso“
Am Freitag, 31. Januar, laden wir ab 
14:00 Uhr recht herzlich zu unserem Kaf
feekränzle ein! Unter dem Motto „Colt & 
Lasso“ wird das DGH in Lottenweiler in 
eine Westernkulisse verwandelt.
Freut euch auf hausgemachte Kuchen, 
duftenden Kaffee, Vesper, Musik, Tanz 
und Programm. Ob Cowgirl, Cowboy oder 
Sheriff – kommt in passender Verkleidung, 
wenn ihr mögt, und feiert mit uns einen 
Nachmittag voller Freude und Geselligkeit.
Wir freuen uns auf euch!
Narri - Narro

Radfahrverein 
Immergrün
1. Bundesliga vor Auftakt
spieltag in der RotachHal
le

Nach einem Jahr in der zweiten Bundes-
liga und dem direkten Wiederaufstieg in 
die erste Bundesliga startet Ailingen 1 mit 
Michael Brugger und Markus Lang kom-
menden Samstag, 25.01.2025 in die neue 
Saison. Vor heimischem Publikum starten 
die beiden direkt gegen starke Gegner. 
Ailingen trifft zunächst auf Kemnat 1 und 
Großkoschen 1, ehe es gegen die beiden 
Mannschaften aus Stein 1 und 2 geht. 

U13 mit guter Punktausbeute vor hei
mischen Publikum
Am Heimspieltag vom 18.01.25 ging es 
für Benjamin Brugger und Theo Braunger 
in 5 Spielen auf Punktejagd. Ein großer 
Dank geht an Noah Schlecker, der als Er-
satzspieler den ganzen Tag zur Verfügung 
stand, da Benjamin und Theo die Woche 
über nicht ganz fit waren. 
Im ersten Spiel ging es gegen den direkten 
Konkurrenten aus Nellingen. In der Vor-
runde endete das Spiel 1:1. Benjamin und 
Theo waren in der ersten Halbzeit noch 
etwas nervös vor der gut gefüllten Ro-
tach-Halle und gingen mit 0:1 in die Pau-
se. In der zweiten Halbzeit drehten sie 
das Spiel und Theo setzte seine Schüsse 
platziert zum Zwischenstand von 3:2. Am 
Ende gab es noch einen 4-Meter Einschlag 
für Nellingen, welchen Nellingen über das 
Hinterrad von Benjamin zum 3:3 Endstand 
verwandelte.
Das zweiten Spiel ging gegen die Mann-
schaft aus Oberesslingen a.K. In der Vor-
runde unterlag man mit 2:4. Unter hei-
mischen Publikum gewannen die zwei 
Ailinger Jungs das Spiel verdient mit 4:1. 
Das dritte Spiel bestritten die Jungs gegen 
Nellingen 2 a.K. Bereits in der Vorrunde 
gewannen Theo und Benjamin hochver-
dient mit 6:0. Zu Hause stand nach einer 
sehr sichereren Vorstellung ein 6:1 auf der 
Anzeige .
Nach drei Spielen ohne Niederlage und ei-
ner Verbesserung zum Vorrunden Spieltag, 
stand als nächstes die sehr schussstarke 
Mannschaft aus Waldrems auf dem Spiel-
feld. In der Hinrunde unterlagen Benjamin 
und Theo mit 2:4 was ein Achtungserfolg 
war, da Waldrems ihre Gegner in der Regel 
mit 8:0 oder höher vom Spielfeld jagt. Am 
Samstag waren es kleine eigene Fehler 
die bestraft wurden. Der eigene Ballbesitz 
wurde zu schnell verloren, dadurch kamen 
die Waldremser zu schnell wieder in Angriff 
und konnten ihre Schüsse platziert setzen. 
Zur Halbzeit stand es 0.3. Theo konnte in 
der zweiten Halbzeit noch zwei Tore er-
zwingen. Endstand 2:6 aus Ailinger Sicht.
Im 5. Spiel des Tages ging es gegen 
Schwaikheim a.K. Das Hinrundenspiel 
wurde erst durch einen 4 Meter Strafstoß 
mit 3:4 verloren. Am Samstag waren es die 
ersten 3min mit schwindenden Kräften, in 
denen man gleich mit 0:3 in Rückstand ge-
riet. Benjamin erzielte in der zweiten Halb-
zeit noch ein Tor und Theo zwei weitere. 
Leider mussten aber auch nochmals zwei 
Tore hingenommen werden. Endstand 3:5
Nach einem sehr langen Tag mit 5 Spielen 
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und einer Ausbeute von 7 Punkten können 
Benjamin, Theo und Trainer Michael sehr 
zufrieden sein. 
In der Tabelle kletterte die Ailinger Spröss-
linge von Platz 10 auf Platz 8. Nächster 
Spieltag findet am 01.02.2025 in Nellin-
gen statt.

von links, Benjamin Brugger und Theo 
Braunger

Abteilung Fußball

Herren
+++ Winterpause +++
Junioren
Erfolgreicher 8. Platz im Bezirksmeis-
terschaftsfinale der E1
Am vergangenen Sonntag standen sich 
mit dem FV Ravensburg, VfB Friedrichsha-
fen, Wohmbrechts, Baienfurt, Haisterkirch, 
Oberreitnau, Weingarten und der TSG, die 
besten 8 Mannschaften aus dem Bezirk 
Bodensee im E1 Bezirksmeisterschaftsfi-
nale des Sparkassen-Junior-Cup gegen-
über. Unsere TSG-Kicker konnten leider 
nicht an die Leistungen der Qualifikations-
turniere anknüpfen und mussten, wenn 
auch teilweise knapp, alle 3 Gruppenspiele 
gegen Oberreitnau, Baienfurt und Ravens-
burg abgeben. Das Spiel um Platz 7/8 ent-
schied trotz Leistungssteigerung unserer 
Kicker der SV Weingarten im 9m schießen 
für sich. Unser Glückwunsch geht an den 
FV Ravensburg der sich im Finale gegen 
den VfB Friedrichshafen durchsetzte.
Ein großes Dankeschön geht an die Ver-
einsverantwortlichen, Eltern, Helfer und 
treuen Fans, ohne Euch wären solche tol-
len Leistungen im Juniorenbereich und 
auch die Umsetzung solcher grandiosen 
Turniere für die Kinder nicht möglich.

An alle E1-Kicker, ihr könnt auf eure ge-
zeigten Leistungen über die bisherige 
Hallensaison richtig stolz sein - macht 
weiter so!

E1: Von links nach rechts: Ben, Fritz, Fe-
lix, Syart, Leon, Leo, Manuel, Hüma, Emil, 
Trainer Patrick 
Es fehlen: Torben, Daniele und Trainer 
Hendrik 

E2 ist Bezirksmeister des Bezirks Bo-
densees!
Unsere E2 erlebte einen unvergesslichen 
Turniertag mit einer sensationellen Team-
leistung! Die Vorrunde begann für unsere 
Jungs zunächst mit einer Niederlage ge-
gen Achberg-Neuravensburg II (1:3). Doch 
anstatt den Kopf hängen zu lassen, zeig-
te die Mannschaft eine starke Reaktion. 
Mit einem 2:1-Sieg gegen Tettnang III und 
einem 3:0-Erfolg gegen Berg III sicherte 
sich die Jungs den zweiten Gruppenplatz 
und der Einzug ins Halbfinale war perfekt! 
Dort wartete mit dem FV Ravensburg II 
der Favorit des Turniers, der bis dahin un-
geschlagen war. Doch die Jungs bewie-
sen Nervenstärke und spielten ihr bestes 
Match des Turniers. Mit einer geschlos-
senen Mannschaftsleistung erspielten sie 
sich ein Unentschieden, was ein spannen-
des 9m-Schießen nötig machte. Hier be-
hielten die Ailinger Jungs die nötige Ruhe 
und setzten sich mit 5:4 durch. Im End-
spiel traf man auf Maierhöfen-Grünenbach 
II. Die Jungs zeigten erneut eine starke 
Leistung und belohnten sich mit einem 
verdienten 1:0-Sieg und dem Titel Bezirks-
meister. Dieser Erfolg ist das Ergebnis von 
Leidenschaft, Teamgeist und harter Arbeit! 
Ein großes Dankeschön geht an die Eltern 
und Fans, die unsere Mannschaft an die-
sem Tag so großartig unterstützt haben.
Herzlichen Glückwunsch an unsere 
Jungs – Macht weiter so!

E2: Vorne links nach rechts: Musa, Nikita, 
Ahmed, Hannes, Samuel Hinten links nach 
rechts: Paul, David, Lukas, Maximilian, Eli-
as, Elias. Trainer Viktor, Davor. Es fehlt Tim.
www.fussball-ailingen.de

Abteilung Handball

HEIMSPIELTAG
Endlich wieder Handball im neuen Jahr. 
An diesem Wochenende findet der erste 
Heimspieltag 2025 in der Ailinger Sport-
halle statt. Am Samstag, 25.01 gibt es 
neben spannenden Spielen auch Kaffee 
und Kuchen sowie leckeren Kassler mit 
Kartoffelsalat.
Gespielt wird wie folgt: 
12:00 Uhr gem. E-Jugend gegen JH 

Söflingen & Lehr
13:20 Uhr gem. E-Jugend gegen HSG 

FN-Fischbach
14:30 Uhr mC-Jugend gegen JSG Bo-

densee
16:00 Uhr Männer 2 gegen HSG Lan-

genargen-Tettnang 2 
18:00 Uhr Frauen gegen HSG Illertal
20:00 Uhr Männer 1 gegen HC Hohe-

nems 2
 Zudem hat unsere gem. E-Ju-

gend 2 einen Spieltag am 
Samstag, 25.01. in Wangen 
(Argenhalle) mit Spielen um 
11:25 gegen HSG Langenau/
Elchingen und um 11:55 Uhr 
gegen TV Gerhausen. Eben-
falls am Samstag spielt unse-
re gem. D-Jugend  um 10:30 
Uhr außwärts gegen JH Söf-
lingen & Lehr 2. 

Am Sonntag, 26.01. kämpft unsere mB-Ju-
gend um 15:45 Uhr gegen HV RW Lau-
pheim 2 um zwei weitere Punkte und Ta-
bellenplatz 1.
Wir freuen uns über reichliche Besucher in 
eigener Halle und wünschen allen Mann-
schaften sowohl Zuhause wie auch in der 
Fremde viel Erfolg!

Abteilung Sportkegeln

Zwei Siege, eine Niederlage
Am Wochenende verlor die TSG I erneut 
ihr nächstes Spiel in Baienfurt, die TSG II 
konnte die Niederlagenserie stoppen und 
gewann in Vilsingen und die TSG III ist 
nach einem Sieg in Mietingen jetzt alleini-
ger Tabellenführer.

SG Baienfurt/Bergatreute I – TSG Ailin-
gen I   6 : 2  ( 3157 : 3026 )
Es wäre mehr drin gewesen, am Ende 
musste man eine weitere Niederlage 
hinnehmen. Markus Strasser und Alfred 
Stötter bildeten das Startpaar. Nach drei 
Durchgängen sah es sehr gut aus, denn 
beide hatten zwei gewonnen, doch dann 
kam alles anders. Markus kam auf der letz-
ten Bahn nicht mehr zurecht und sein Geg-
ner steigerte sich erheblich und so musste 
er seinen MP mit 536 : 552 (2:2) abgeben. 
Alfred startete gut in den letzen Durch-
gang, doch dann kam das Abbräumen und 
hier ging ganz und gar nichts mehr bei ihm. 
Auch er verlor den MP mit 479 : 492 (2:2). 
Josef Bucher und Florian Krause sollten 
nun versuchen zu punkten. Bei Josef lief 
nicht viel zusammen und so musste auch 
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er den MP mit 458 : 488 (1:3) abgeben. 
Florian begann schwach, steigerte sich 
im Laufe des Spiels und konnte schließlich 
mit 537 : 514 (2:2) den ersten MP einfah-
ren. Ging da noch was für das Schlusspaar 
Manuel Buck und Andreas Pfennig ? Ma-
nuel lieferte sich einen erbitternden Kampf 
den er schließlich mit 537 : 525 (2,5:1,5) für 
sich entscheiden konnte. Ein anderes Bild 
bei Andreas, der auf den Stärksten Gegner 
traf und an diesem Tag keine Chnce hatte. 
Mit 479 : 586 (0:4) verlor er deutlich.

SKC Vilsingen II G – TSG Ailingen II  
 2 : 6  ( 2590 : 2816 )
Nach acht Spielen ohne Sieg gelang der 
TSG II wieder ein doppelter Punktgewinn 
gegen den Gastgeber aus Vilsingen. Ma-
nuel Buck und Samuel Mettenmeyer bilde-
ten das Startpaar indem Manuel sein Spiel 
mit 503 : 382 (4:0) gewann und Samuel 
seinen MP mit 376 : 462 (1:3) verlor. Das 
Mittelpaar Aldo Poppiti und Josef Hütter 
machten ihre Punkte. Aldo mit 496 : 463 
(2:2) und Josef mit 469 : 346 (3:1). Leich-
tes Spiel also für das Schlusspaar Bernd 
Schulz und Tobias Spohn. Doch von we-
gen, Bernd verlor sein Match mit 453 : 455 
(1:3), Tobi konnte am Schluss das Spiel 
noch gewinnen mit 519 : 482 (2:2). Fazit, 
kein berauschendes Spiel aber 2 Punkte.

KV Mietingen G – TSG Ailingen III  
 2 : 4 ( 1867 : 1924 )
Eine ganz enge Kiste wurde das Spiel der 
TSG III. Birigt Schreiter verlor kanpp mit 
437 : 444 (2:2) ihr Spiel, während auf der 
anderen Seite Manuela Weiß hauchdünn 
mit 539 : 538 (2:2) den MP gewann. Christa 
Weiß verlor im Anschluss ihr Spiel mit 447 
: 453 (2:2) knapp. Den Sieg aber sicherte 
Kerstin Frnk mit 501 : 432 (4:0) deutlich.

Wie schützt die Stadt die Bürger 
vor Lärm?
Alle fünf Jahre werden Lärmaktionsplä-
ne von den Städten und Gemeinden auf-
gestellt. In Friedrichshafen wird derzeit 
der Lärmaktionsplan der Stufe 4 (LAP 
4) bearbeitet. Bei einer Bürgerinfo am 
15. Januar wurde die Analyse und das 
Grobkonzept der Lärmminderungsmaß-
nahmen zum LAP vorgestellt. 
Ziel der Veranstaltung war, frühzeitig zu 
informieren und den Bürgerinnen und Bür-
gern die Möglichkeit zu geben, ihre An-
regungen in den Planungsprozess einzu-
bringen.
Das Grobmaßnahmenkonzept beinhal-
tet unter anderem konkrete Lärmschutz-
maßnahmen, wie etwa Geschwindig-
keitsreduzierungen oder lärmoptimierte 
Fahrbahnbeläge, die im Weiteren auf ihre 
Wirksamkeit überprüft werden. Im An-
schluss wird nun wird der Entwurf des LAP 
4 von der Verwaltung und den Fachbüros 
ausgearbeitet und dem Gemeinderat in 
öffentlicher Sitzung vorgelegt. Nach dem 
Entwurfsbeschluss folgt die formelle Betei-
ligung der Öffentlichkeit sowie der Träger 
öffentlicher Belange. Der abschließende 
Beschluss dieses mehrstufigen Verfahrens

soll im Sommer 2025 erfolgen, danach 
kann mit der Umsetzung der Maßnahmen 
begonnen werden.
Weitere Informationen zur Lärmaktions-
planung unter www.lap.friedrichshafen.de

Jugendparlament trifft sich
Das Jugendparlament trifft sich zu seiner 
ersten Vollversammlung im neuen Jahr 
am Donnerstag, 30. Januar, 17.30 Uhr im 
Großen Sitzungssaal des Rathauses am 
Adenauerplatz.
Auf der Tagesordnung stehen die Berichte 
aus den Arbeitskreisen und Ausschüssen. 
Außerdem berichten die Jugendräte über 
den Klausurtag am 22. November 2024, 
die Kreisjugendkonferenz, die Spenden-
aktion beim Weihnachtsmarkt sowie über 
die Hauptversammlung des Dachverbands 
für Jugendgemeinderäte Baden-Württem-
berg. Zur Diskussion stehen zudem die 
anstehenden Termine 2025. Interessier-
te Jugendliche sind zur Vollversammlung 
herzlich eingeladen.
Weitere Informationen und alle Vorlagen zu 
den aktuellen öffentlichen Sitzungen des 
Jugendparlaments und des Gemeinderats 
sind unter www.sitzungsdienst.friedrichs-
hafen.de zu finden.
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Neue Selbsthilfegruppe für Betrof-
fene von Post-Covid, Long-Covid 
und Post-Vac in Friedrichshafen
Im Bodenseekreis soll eine neue Selbst-
hilfegruppe für Menschen gegründet wer-
den, die von Post-Covid, Long-Covid oder 
Post-Vac betroffen sind. Die Initiatorin der 
Gruppe möchte einen Raum schaffen, in 
dem Erfahrungen ausgetauscht und all-
tägliche Herausforderungen, die mit den 
Erkrankungen und möglichen Folgeerkran-
kungen einhergehen, besprochen werden 
können. Besonderen Wert legt sie auf ein 
wertschätzendes und vertrauensvolles 
Miteinander in der Gruppe. Aufgrund der 
eingeschränkten Kapazitäten der Betrof-
fenen sollen die Treffen in Friedrichshafen 
vorzugsweise vormittags oder spätestens 
am frühen Nachmittag stattfinden. Der ge-
naue Zeitpunkt, der Ort und die Termine 
werden gemeinsam festgelegt. Die Teil-
nahme ist kostenlos und vertraulich.
Eine unverbindliche Anmeldung ist bei der 
Selbsthilfe-Kontaktstelle des Bodensee-
kreises unter selbsthilfe@bodenseekreis.
de oder montags bis freitags von 9 bis 12 
Uhr unter Tel. 07541 204-5838 möglich.
Im Bodenseekreis gibt es rund 130 Selbst-
hilfe- und Hospizgruppen sowie Anbieter 
professioneller Hilfen als wichtige Ergän-
zung der ärztlichen Versorgung. Eine Über-
sicht aller Gruppen und die dazugehörigen 
Kontaktdaten bietet der aktuelle Selbsthil-
fe-Wegweiser unter https://www.boden-
seekreis.de/soziales-gesundheit/selbsthil-

fe/selbsthilfe-wegweiser/. Eine gedruckte 
Version gibt es bei der Kontaktstelle des 
Bodenseekreises unter selbsthilfe@boden-
seekreis.de

Vogelgrippe bei Mantelmöwe 
im Bodenseekreis: Veterinäramt 
weist auf Vorsorgemaßnahmen 
und Registrierung von Geflügel-
haltungen hin
Bei einer am 21. Dezember 2024 in Fried-
richshafen sterbend aufgefundenen Man-
telmöwe hat das Friedrich-Loeffler-Institut 
im Rahmen vorsorglicher Routineuntersu-
chungen Vogelgrippe-Viren des Serotyps 
H5N1 festgestellt. Das Veterinäramt des 
Bodenseekreises bittet daher um erhöhte 
Vorsicht bei Geflügelhaltungen.
Bereits am 12. Dezember 2024 hatte der 
Kanton Thurgau den Nachweis der Viruser-
krankung bei einer Möwe im Bereich des 
Untersees gemeldet. Am 31. Dezember 
2024 gab der Kanton Schaffhausen einen 
weiteren Fall bei einem Wildvogel bekannt. 
Wie in den vorangegangenen Jahren ist 
daher auch in diesem Winter wieder mit 
weiteren Nachweisen bei Wasservögeln 
am Bodensee zu rechnen.
Das Risiko einer weiteren Ausbreitung in 
Wasservogelpopulationen sowie eines Ein-
trags in Nutzgeflügelhaltungen stuft das 
Veterinäramt des Bodenseekreises als 
hoch ein. Das Risiko für die Bevölkerung 
wird hingegen vom Robert-Koch-Institut 
als sehr gering eingeschätzt.
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Für Wirtschaftsgeflügel wie Hühner und 
Puten stellt das Virus jedoch eine gro-
ße Gefahr dar. Geflügelhalterinnen und 
-halter im Landkreis sind daher aufge-
rufen, alle Biosicherheitsmaßnahmen 
einzuhalten und insbesondere Maßnah-
men zu treffen, die einen Kontakt zwischen 
Wildvögeln und Hausgeflügel verhindern. 
Dies betrifft sowohl gewerbliche als 
auch Hobbyhaltungen mit nur wenigen 
Tieren. Da eine Viruseinschleppung auch 
über Einstreu, Futter, Tränken, Geräte und 
Schuhwerk erfolgen kann, ist in dieser Hin-
sicht unbedingt auf vorbeugende Hygiene 
zu achten.
Wer Hühner, Enten, Gänse, Fasane, 
Perlhühner, Rebhühner, Tauben, Trut-
hühner, Wachteln oder Laufvögel hält 
und diese noch nicht beim Veterinär-
amt gemeldet hat, wird aufgefordert, 
dies schnellstmöglich nachzuholen. Auf-
gegebene Geflügelhaltungen sollten ab-
gemeldet werden. Die Registrierung von 
Tierhaltungen beim Veterinäramt ist kos-
tenfrei und kann über ein Online-Formu-
lar erfolgen (abrufbar als „Registrierantrag 
Landtiere“ unter www.bodenseekreis.de/
gefluegelpest).
Auffällige Häufungen von Totfunden und 
Erkrankungen von Vögeln jeder Art sind 
dem Veterinäramt zu melden. Die Tiere und 
Kadaver sollten weder berührt noch vom 
Fundort entfernt werden.
Für Fragen steht das Veterinäramt unter 
Tel. 07541 204-5177 montags bis don-
nerstags von 8:00 bis 12:00 Uhr sowie 
von 14:00 bis 16:00 Uhr und freitags von 
8:00 bis 12:00 Uhr zur Verfügung oder per 
E-Mail unter vet@bodenseekreis.de.

Drei Info-Abende für Privatwald-
besitzende
Das Forstamt des Bodenseekreises lädt 
Privatwaldbesitzende sowie Interessierte 
Ende Januar und Anfang Februar 2025 zu 
drei weitgehend inhaltsgleichen Infover-
anstaltungen zu den Themen Neuigkeiten 
aus den Forstrevieren, aktuelle Informatio-
nen zum Holzmarkt sowie Förderangebote 
und Entwicklungen in der Waldpolitik ein. 
Diese finden in Tettnang, Deggenhausertal 
und Frickingen statt, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich:
•  Montag, 27. Januar 2025 um 19:30 Uhr 

im Feuerwehrgerätehaus, Schulweg 9, in 
Deggenhausertal-Wittenhofen

• Donnerstag, 30. Januar 2025 um 19:30 
Uhr im Gasthaus zum Löwen, Presten-
berg 1, in Tettnang

• Donnerstag, 6. Februar 2025 um 19:30 
Uhr im Benvenut-Stengele-Haus, Schul-
straße 6, in Frickingen-Altheim

Schulungen für ehrenamtlich 
rechtlich Betreuende
Für ehrenamtliche rechtliche Betreuerin-
nen und Betreuer bietet das Landratsamt 
Bodenseekreis zusammen mit den Be-
treuungsvereinen Diakonischer Betreu-
ungsverein Bodensee e.V. und SKM Bo-
denseekreis e. V. in diesem Jahr folgende 
Schulungen an:
Einführung in die rechtliche Betreuung
Dienstag, 4. Februar 2025 von 17:30 bis 
19:30 Uhr
Referent: Rechtsanwalt Christian Seller-
beck gibt als erfahrener Berufsbetreuer 
eine Einführung in das Betreuungsrecht, 
abgestimmt auf die ehrenamtliche Betreu-
ung.
Rechtliche Betreuung in der Praxis
Dienstag, 13. Mai 2025 von 17:30 bis 19:30 
Uhr
Referenten: Jürgen Göbel vom Betreu-
ungsverein SKM Bodenseekreis e. V. und 
Friedrich Theiss vom Diakonischen Betreu-
ungsverein Bodensee e. V. Als Geschäfts-
führer der Betreuungsvereine berichten sie 
über die Praxis in der ehrenamtlichen Be-
treuung. Beide sind auch als Berufsbe-
treuer tätig.
Information der Schuldnerberatung
Dienstag, 7. Oktober 2025 von 17:30 bis 
19.30 Uhr
Referent: Sebastian Klein oder Michael 
Kramer, Sachbearbeiter der Schuldner-
beratung im Landratsamt Bodenseekreis. 
Als langjährige Sachbearbeiter in der 
Schuldnerberatung des Bodenseekrei-
ses sprechen sie über ihre Aufgaben und 
die Möglichkeit der Inanspruchnahme der 
Schuldnerberatung durch rechtlich Betreu-
ende.
Alle Veranstaltungen finden im Landrat-
samt Bodenseekreis im Säntissaal (7. OG) 
in der Albrechtstraße 77 in Friedrichshafen 
statt. Die Veranstaltungen sind offen für 
alle Interessierten und die Teilnahme ist 
kostenlos. Die Anmeldung ist telefonisch, 
per E-Mail oder Post bei einem der Betreu-
ungsvereine möglich:
Diakonischer Betreuungsverein Bodensee 
e.V., Konstantin-Schmäh-Str. 30, 88045 
Friedrichshafen, Tel. 07541-9788970, 
info@diakonischer-bv-Bodensee.de   
Betreuungsverein SKM Bodenseekreis 
e.V., Andreas-Strobel-Str. 6, 88677 Mark-
dorf, Tel. 07544-9679960, rentschler@
skm-bodensee.de

Zeichen gegen Gewalt an Frauen 
und Mädchen: Tanz-Flashmob
„One Billion Rising“ am 14. Februar 
in Friedrichshafen
Im Rahmen der weltweiten Aktion „One 
Billion Rising“ wird an der Friedrichshafe-

ner Uferpromenade am 14. Februar 2025 
ab 15 Uhr getanzt. So soll mit einem Flas-
hmob ein wichtiges Zeichen für ein ge-
waltfreies Leben von Frauen und Mädchen 
gesetzt werden. Mittanzen kann jede und 
jeder, der diese kraftvolle Botschaft zum 
Ausdruck bringen möchte. Der Tanz-Flas-
hmob in Friedrichshafen findet bei jeder 
Witterung statt.
Die weltweite Aktion „One Billion Rising“ 
hat das Ziel, Bewusstsein zu schaffen, 
Solidarität zu fördern und Veränderungen 
herbeizuführen, um eine Welt ohne Ge-
walt gegen Frauen zu schaffen. Sie soll 
Menschen dazu ermutigen, sich für die 
Rechte und die Sicherheit von Frauen und 
Mädchen einzusetzen. Denn weltweit wird 
jede dritte Frau mindestens einmal in ihrem 
Leben Opfer von physischer und/oder se-
xualisierter Gewalt. Das sind eine Milliarde 
(one billion) Frauen.
In Friedrichshafen laden Julia Porsche, 
Gleichstellungsbeauftragte der Stadt 
Friedrichshafen, und Veronika Wä-
scher-Göggerle, Frauen- und Familienbe-
auftragte des Landratsamtes Bodensee-
kreis, zum Tanz-Flashmob ein. Unterstützt 
werden sie von der Tanzschule No. 10 
sowie der ADTV-Tanzschule Desweemèr, 
dem Kulturbüro der Stadt Friedrichshafen 
und dem Polizeipräsidium Ravensburg.
Wer den geplanten Tanz vorab üben möch-
te, ist herzlich eingeladen, an einem kos-
tenlosen Tanztraining teilzunehmen:
• Samstag, 25. Januar 2025, 11 Uhr, Tanz-

schule No. 10, Sportpark 5, Friedrichs-
hafen

• Anmeldung: dance@no.10.de
•  Samstag, 1. Februar 2025, 11 Uhr, Tanz-

schule Desweemèr, Buchhornplatz 6, 
Friedrichshafen

• Anmeldung: tanzschule@desweemer.de
• Dienstag, 4. Februar 2025, 19 Uhr, Tanz-

schule No. 10, Sportpark 5, Friedrichs-
hafen

• Anmeldung: dance@no.10.de
Am Donnerstag, 13. Februar 2025 um 
19.30 Uhr liest Mirrianne Mahn eine im 
Kiesel des k42 aus Ihrem Buch „ISSA“. Der 
Roman erzählt das Schicksal von fünf star-
ken Frauen und der Verbindung zwischen 
Kamerun und Deutschland. Organisiert 
wird die Lesung vom Kulturbüro Fried-
richshafen in Kooperation mit der Kame-
runischen Kirchengemeinschaft am Bo-
densee und Umgebung e.V. (KAGBU), dem 
evangelischen Kirchenbezirk Ravensburg, 
der Gleichstellungsbeauftragten der Stadt 
Friedrichshafen sowie der Frauen- u. Fa-
milienbeauftragten des Bodenseekreises.
Karten können beim Kulturbüro oder an 
der Abendkasse erworben werden.

FN:POP 2025 – Ein unvergesslicher 
Donnerstagabend am Bodensee 
mit MEUTE, Fritz Kalkbrenner und 
Cari Cari
Das Line-up für die FN:POP-Konzerte 
am See 2025 ist vollständig: Meute, Fritz 
Kalkbrenner und Cari Cari komplettieren 

das Programm am Festival-Donnerstag,  
14. August. Nach den Bestätigungen für 
Freitag, 15. August mit Montez, 1986zig 
und Vince sowie den Highlights am Sams-
tag, 16. August mit The Kooks, Milky 
Chance und Nomuel erwartet die Besu-
cherinnen und Besucher am Donnerstag 

eine spannende Mischung aus elektroni-
schen Beats und Live-Instrumenten.
Tickets für sind über www.fnpop.de, even-
tim.de und an allen bekannten Vorver-
kaufsstellen erhältlich.

Dies & Das - kurz notiert
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Unterstützung für Trennungs- und 
Scheidungskinder
Die Caritas Bodensee-Oberschwaben bie-
tet ab März 2025 eine neue Spielgruppe 
für Kinder der Klassen 2 bis 5 an, deren 
Eltern sich getrennt haben. Ziel ist es, den 
Kindern in einem geschützten Raum zu 
helfen, ihre Gefühle zu verarbeiten, Erfah-
rungen auszutauschen und kindgerechte 
Bewältigungsstrategien zu entwickeln. An-
meldeschluss ist der 31.01.2025. 
Weitere Informationen und Anmeldung un-
ter: bos-pfl-friedrichshafen@caritas-dicv-
rs.de oder 07541 3000 0

Erfolgreiche Bieterrunde der  
Solawi Bodensee e.V. –
10 Jahre gemeinsam Ackern
Am 19.01.2025 fand die Bieterrunde der 
solidarischen Landwirtschaft (kurz Solawi) 
Bodensee e.V im Dorfgemeinschaftshaus 
in Raderach statt. Zu dieser wichtigsten 
Veranstaltung im Jahr für die Solawi fan-
den sich ca. 2/3 der Mitglieder sowie einige 
Interessenten persönlich ein. Die übrigen 
Mitglieder nutzten die zahlreichen Möglich-
keiten bereits im Vorfeld ihr monatliches 
Gebot für einen Gemüseanteil abzugeben. 
Ein Gemüseanteil ist dabei so kalkuliert, 
dass er den Bedarf für eine Person für ca.  
1 Woche abdeckt und umfasst erntefri-
sches regionales, saisonales Gemüse. Die 
Bieterrunde konnte zu einem erfolgreichen 
Abschluss gebracht werden, wobei im 
Schnitt 114,60 € für einen Gemüseanteil 
geboten wurden. Somit kann die Solawi 
Bodensee e.V. mit einer stabilen Finanzie-
rung in das Anbaujahr 2025 / 2026 starten. 
Es werden jedoch noch weitere Mitglieder 
gesucht, die ab 01.03.2025 in die neue 
Saison einsteigen wollen. Wer sich näher 
darüber informieren möchte hat dazu im 
Rahmen von monatlichen Ackerführun-
gen (Termine siehe www.solawi-boden-
see.de) die Möglichkeit. Wer das Konzept 
zunächst ausprobieren möchte, kann dies 
im Rahmen eines Probeabos tun, welches 
über 4 Wochen läuft.

Veranstaltung zu Ladendiebstahl 
und Prävention
In den letzten Jahren war bundesweit eine 
zunehmende Zahl von Ladendiebstählen 
zu verzeichnen. Zuletzt wurden im Jahr 
2023 in Deutschland 426.000 Ladendieb-
stähle zur Anzeige gebracht, eine Stei-
gerung von über 20 % gegenüber dem 
Vorjahr.  Auch in Friedrichshafen und der 
Region sind Einzelhändler immer wieder 
von Ladendiebstahl betroffen und stellen 
Inventurdifferenzen fest.
Das Stadtforum Friedrichshafen lädt da-
her in Kooperation mit der Industrie- und 
Handelskammer alle Einzelhändler zu ei-

ner Informationsveranstaltung zum The-
ma Ladendiebstahl und Prävention am 
Dienstag, 28. Januar um 19.30 Uhr ins 
LOFT coffee & more (Möttelistraße 2) ein. 
Sigrid Blenke, Kriminalhauptkommissa-
rin, und Rahmi Özcelik von der Detektei-R 
werden dabei neben allgemeinen Informa-
tionen auch aus dem Alltag berichten und 
stehen für Fragen zur Verfügung. Sie ge-
ben einen Einblick in aktuelle Zahlen, die 
Bedeutung von Zivilcourage, sensible Be-
reiche, beim Diebstahl angewandte Tricks 
oder auch zum richtigen Verhalten bei fest-
gestelltem Ladendiebstahl. Mit Josef Röll 
ist auch ein ausgesprochener Kenner der 
Innenstädte in Oberschwaben und der Re-
gion Ulm als Vertreter der IHK anwesend.
Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei. Das 
Stadtforum Friedrichshafen bittet aber um 
eine formlose Anmeldung bis 24. Januar 
per E-Mail an info@stadtforum-friedrichs-
hafen.de

28 000 Euro für engagierte Sport-
vereine
• WLSB-Sportstiftung vergibt Preise für 

vorbildhafte Projekte von Sportvereinen
• Bewerbungsschluss ist am 15. Febru-

ar 2025
• Sportkreispräsidentin Eveline Leber ruft 

Vereine auf, sich um das Preisgeld von 
insgesamt 28 000 Euro zu bewerben

Ideen entwickeln, Kreativität zeigen und 
Mut zu neuen Wegen beweisen: Das al-
les unterstützt die WLSB-Sportstiftung mit 
ihren Förderpreisen. Bis zum 15. Februar 
können sich Sportvereine aus ganz Ba-
den-Württemberg um die zwölf Preise in 
den vier Kategorien bewerben. Vergeben 
werden jeweils ein Förderpreis mit 4000 
Euro und zwei Anerkennungspreise mit 
je 1500 Euro. Erstmals dabei ist ab die-
sem Jahr die Kategorie „Klimaschutz und 
Nachhaltigkeit im Sport“.
Sportkreispräsidentin Eveline Leber setzt 
darauf, dass möglichst viele Vereine 
aus dem Sportkreis Bodensee bis zum  
15. Februar Wettbewerbsunterlagen bei 
der WLSB-Sportstiftung einreichen. „Un-
sere Vereine im Sportkreis Bodensee 
leisten hervorragende Arbeit und stellen 
vorbildliche Projekte auf die Beine. Die 
WLSB-Sportstiftung honoriert genau die-
sen Einsatz“, sagt Leber. Zudem würden 
die ausgezeichneten Projekte als nach-
ahmenswerte Beispiele für andere Verei-
ne dienen und dazu beitragen, dass gute 
Ideen in die Breite getragen würden. Auch 
das sei Anerkennung für ehrenamtliches 
Engagement.
Alle Informationen zu den Förderprei-
sen und zur Bewerbung gibt es unter  
www.wlsb-sportstiftung.de/foerderung. 
Einsendeschluss ist der 15. Februar 2025.

Autonome Bus-Shuttles wieder 
gestartet
 Am 20. Januar haben in Friedrichsha-
fen die selbstfahrenden elektrische RA-
Bus-Shuttles den Betrieb nach der Winter-
pause wieder aufgenommen. Neugierige 
können dann wieder den Nahverkehr von 
morgen erleben. Der Stadtverkehr sucht 
übrigens noch weitere Test-Fahrgäste. 
Wer mitfahren möchte, kann sich einfach 
auf www.projekt-rabus.de registrieren. 
Die Fahrten sind kostenlos und registrier-
te Nutzer dürfen beliebig oft mitfahren. Ab 
sofort dürfen auch Kinder und Jugendliche 
ab 12 Jahren mitfahren. Zudem ist der Ein-
stieg zu den Kleinbussen nicht mehr nur 
am ZF-Forum oder dem Klinikum mög-
lich, sondern auch an den Haltestellen 
„Charlottenstraße“, „Franziskusplatz“ und 
„Friedhof“.
Seit dem Start des Testbetriebs Ende Ok-
tober 2024 hat RABus in Friedrichshafen 
rund 600 Fahrgäste befördert. Im RA-
Bus-Projekt werden automatisierte und 
flexible Mobilitätsangebote erprobt und 
Erkenntnisse über den Einsatz autonomer 
Fahrzeuge auf öffentlichen Straßen sowie 
deren Akzeptanz bei den Fahrgästen ge-
sammelt. Die beiden Shuttles verkehren 
auf einer 6 km langen Teststrecke zwi-
schen dem ZF-Forum und dem Klinikum. 
Sie bieten Raum für bis zu zehn Passagie-
re inklusive eines Platzes für mobilitäts-
eingeschränkte Menschen und kommen 
auf eine elektrische Reichweite von etwa  
100 Kilometern. Der Testbetrieb läuft noch 
bis Ende Juni.
Anmeldung für die kostenlosen Mitfahr-
ten und weitere Infos auf www.projekt-ra-
bus.de

Morgenrot - Fachberatungsstelle 
bei sexualisierter Gewalt
Die Fachberatungsstelle ist eine Anlauf- 
und Kontaktstelle für Kinder, Jugendliche 
und junge Erwachsene, die von sexuellem 
Missbrauch / sexualisierter Gewalt betrof-
fen sind. Angehörige, Vertrauenspersonen, 
pädagogische Fachkräfte und ehrenamt-
lich Tätige erhalten bei uns Beratung und 
Information.
Die Fachberatungsstelle ist für den gesam-
ten Bodenseekreis zuständig.
Karlstraße 41, 88045 Friedrichshafen
Tel: 07541 - 3 77 64 00
Fax: 07541 - 3 77 64 01
Servicezeiten:
Mo bis Do 9 - 12 Uhr, Di + Do 14 - 16 Uhr
Schlachthausstr. 5, 88662 Überlingen
Tel: 07551 - 9 44 47 46
Servicezeiten: Termine nach Absprache
E-Mail:
info@beratungsstelle-morgenrot.de
www.beratungsstelle-morgenrot.de

Mikrozensus 2025 – Rund 62 000 
Haushalte in der Befragung
Deutschlands größte jährliche Haushal-
tebefragung startet erneut
Im Rahmen des Mikrozensus befragt das 
Statistische Landesamt Baden-Würt-
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temberg auch im Jahr 2025 wieder etwa 
62 000 Haushalte im Südwesten.
Die Auswahl der Haushalte, die in die 
Stichprobe mit einbezogen werden, er-
folgt dabei mithilfe eines mathematischen 
Zufallsverfahrens. Die ausgewählten Haus-
halte finden im Briefkasten ein Anschrei-
ben des Statistischen Landesamtes Ba-
den-Württembergs vor. Darin sind die 
Zugangsdaten für die Meldung über das 
Internet enthalten. Alternativ besteht die 
Möglichkeit, der Auskunftspflicht durch 
ein Telefoninterview mit den Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern des Statistischen 
Landesamtes nachzukommen oder einen 
Papierbogen auszufüllen. Es genügt da-
bei, wenn eine volljährige Person die An-
gaben für alle Haushaltsmitglieder abgibt. 
Die Teilnahme an der Befragung ist für alle 
Altersgruppen verpflichtend, um ein um-
fassendes Bild der Lebensrealitäten junger 
und älterer Menschen zu gewährleisten.
Der Mikrozensus erfasst seit seiner Ein-
führung im Jahr 1957 wichtige Daten wie 
Familienstand, Bildungsabschlüsse und 
Erwerbstätigkeit. Neben den jährlich wie-
derkehrenden Themen werden auch wech-
selnde Inhalte abgefragt. Im Jahr 2025 ge-
hören hierzu beispielsweise Fragen zum 
Umgang mit künstlicher Intelligenz oder 
zum Rauchverhalten. Die Erhebungser-
gebnisse dienen als Grundlage für politi-
sche, wirtschaftliche und soziale Entschei-
dungen des Bundes und der Länder. Sie 
sind somit im Zusammenhang mit der Ge-
staltung zukünftiger gesellschaftlicher Ent-
wicklungen von hoher Wichtigkeit. Viele 
dieser Daten sind zudem europaweit ver-
gleichbar. Die Ergebnisse des Mikrozensus 
sind nicht nur für Politik und Verwaltung 
von Bedeutung, sondern stehen auch der 
Öffentlichkeit und der Wissenschaft zur 
Verfügung.
Die Wahrung der Vertraulichkeit und der 
Schutz personenbezogener Daten stel-
len dabei fundamentale Prinzipien bei der 
Verarbeitung von Einzelangaben dar. Nach 
Eingang und Prüfung der Daten im Sta-
tistischen Landesamt erfolgt eine Anony-
misierung, sodass sich Rückschlüsse auf 
einzelne Personen nicht ziehen lassen.
Ausführliche Informationen unter www.mi-
krozensus.de 

Unternehmerische Impulse für 
Kreativschaffende aus der Region 
– Jetzt Angebot zur kostenfrei-
en und unabhängigen Beratung 
nutzen
Selbstständig arbeitende Kultur- und Kre-
ativschaffende stehen immer wieder vor 
der Frage, wie sie mit ihren Produkten und 
Dienstleistungen ein Geschäftsmodell ent-
wickeln können. Am 19. Februar gibt die 
MFG Medien- und Filmgesellschaft Ba-
den-Württemberg im Rahmen von ca. 
einstündigen, kostenfreien Online-Orien-
tierungsberatungen Tipps, wie sich diese 
kreativen Ideen noch besser wirtschaftlich 
verwerten lassen.

Angesprochen werden können dabei ins-
besondere Themen wie die Kundenakqui-
se, die Preisbildung, Fördermöglichkeiten 
sowie hilfreiche Netzwerke. Bei allgemei-
nen Fragen zur Existenzgründung steht 
ergänzend die Wirtschaftsförderung Bo-
denseekreis GmbH mit ihrem Unterstüt-
zungsangebot zur Verfügung.

Zielgruppe der Beratungsgespräche sind 
im Bodenseekreis tätige Kultur- und Krea-
tivschaffende aus allen Teilmärkten (Archi-
tektur, Design-, Musik-, Film- und Rund-
funkwirtschaft, Kunst- und Buchmarkt, 
Software- und Games-Industrie, Darstel-
lende Künste oder Presse- und Werbe-
markt). Um Anmeldung wird gebeten unter 
mfg.de/orientierungbw.

Wahlinformationen

Informationen zur 
Bundestagswahl

Wenn’s geht,
diesmal auf Briefwahl verzichten
 
Am 23. Februar wird bei der Bundestags-
wahl der 21. Deutsche Bundestag gewählt. 
Aufgrund verkürzter Fristen sollten Wäh-
lerinnen und Wähler besser im Wahllokal 
oder vorab im Briefwahl-Büro der Stadt 
Friedrichshafen wählen: Die Briefwahlun-
terlagen können voraussichtlich erst vier-
zehn Tage vor der Wahl, ab 10. Februar, 
verschickt werden.
Die Wahlbenachrichtigungen werden vo-
raussichtlich ab 22. Januar zentral vom 
Rechenzentrum in Ulm an die Wahlberech-
tigten verschickt. Mit der Benachrichtigung 
kann am Wahlsonntag im Wahllokal ge-
wählt werden oder Briefwahl online, per 
Post oder persönlich im Briefwahl-Büro 
der Stadt beantragt werden.
 
Briefwahlunterlagen
voraussichtlich erst ab 10. Februar
Aufgrund der verkürzten Fristen bei der 
Bundestagswahl rechnet die Stadt damit, 
dass die Stimmzettel erst Anfang Februar 
gedruckt und gegen Ende der ersten Fe-
bruar-Woche bei ihr angeliefert werden. 
Dann können auch die bis dahin bean-
tragten Briefwahlunterlagen verschickt 
werden. Also voraussichtlich erst ab 10. 
Februar. Briefwählerinnen und Briefwähler 
sollten diese engen Fristen und die Post-
laufzeiten unbedingt berücksichtigen und 
dieses Mal besser im Wahllokal oder mit 
der Wahlbenachrichtigung direkt im Brief-
wahl-Büro wählen
 
Die Wahl im Briefwahl-Büro ist einfach:
Sobald die Stimmzettel bei der Stadt ein-
getroffen sind, wird das Briefwahl-Büro in 
der Eugen-Bolz-Straße, an der Rückseite 
des Rathauses FN geöffnet – voraussicht-
lich ab 10. Februar. Dort können Wahl-
berechtigte von Montag bis Freitag von  
8 bis 13 Uhr und von 14 bis 18 Uhr sowie 
am Samstag von 9 bis 13 Uhr direkt ihre 
Briefwahlunterlagen erhalten und auch vor 
Ort wählen.
 
Im Wahllokal wählen
Wer sich für die Wahl im Wahllokal ent-
scheidet, findet auf der Wahlbenachrich-
tigung neben der Wählernummer auch das 

Wahllokal, in dem gewählt werden kann. 
Für die Wahl im Wahllokal ist in der Regel 
die Wahlbenachrichtigung ausreichend. 
Sicherheitshalber sollte aber ein gültiges 
Ausweisdokument mitgebracht werden.
 
Briefwahl rechtzeitig beantragen
und auf den Weg bringen
Wer sich für die Briefwahl entscheidet, soll-
te möglichst nach Eingang der Wahlbe-
nachrichtigung und bis Anfang Februar die 
Unterlagen beantragen, damit diese, so-
bald die Stimmzettel vorliegen, verschickt 
werden können. Am schnellsten und ein-
fachsten geht die Beantragung mit dem 
Scannen des QR-Codes auf der Wahlbe-
nachrichtigung. 
Auch online können die Unterlagen bean-
tragt werden – eine Anleitung befindet sich 
auf der Wahlbenachrichtigung – oder unter 
www.wahlen.friedrichshafen.de. Für das 
dort verlinkte Antragsformular sind Wäh-
ler- und Wahlbezirksnummer notwendig, 
die auf der Vorderseite der Wahlbenach-
richtigung zu finden sind. Außerdem ist wie 
immer auch die Beantragung per Post oder 
Direkteinwurf in den Rathausbriefkasten, 
Adenauerplatz 1, möglich.
 
Egal, wie beantragt wurde: Die Briefwah-
lunterlagen werden per Post zugesandt. 
Aufgrund der verkürzten Fristen sollten 
Briefwähler darauf achten, die Unterlagen 
rechtzeitig zu beantragen und dann wieder 
rechtzeitig auf den Weg zu bringen. Der 
Wahlbrief muss spätestens mit Schließung 
der Wahllokale am Wahlsonntag um 18 Uhr 
im Rathaus am Adenauerplatz vorliegen.
 
Kontakt und weitere Informationen
Alles Wichtige ist online unter www.wah-
len.friedrichshafen.de zusammengefasst. 
Fragen im Zusammenhang mit der Bun-
destagswahl 2025 beantwortet das Amt für 
Bürgerservice, Sicherheit und Ordnung per 
E-Mail wahlen@friedrichshafen.de oder Te-
lefon 07541 203-52181. Öffnungszeiten 
Briefwahlbüro, Eugen-Bolz-Straße (Rück-
seite Rathaus Adenauerplatz): Montag bis 
Freitag: 8 bis 13 Uhr und 14–18 Uhr, Sams-
tag: 9 bis 13 Uhr.
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Gelber Sack
Bezirk A: Dienstag, 4. Februar
Bezirk B: Donnerstag, 6. Februar

Papier, Pappe, Kartonagen
Bezirk A: Dienstag, 11. Februar
Bezirk B: Mittwoch, 12. Februar
  
Haben Sie Fragen zur Abfallentsorgung? Das 
Abfallwirtschaftsamt hilft Ihnen gerne weiter, 
Tel. 204-5199, www.abfallwirtschaftsamt.de

WertstoffhofPLUS+ Ailingen
An sieben überdachten Rampenplät-
zen, die ein sicheres und praktisches 
Entladen ermöglichen, können unter 
anderem
• Altglas,
• Altkleider + Schuhe,
•  Altpapier, Pappe + Kartonagen, 

Altmetall,
• Altholz,
• Elektroaltgeräte,
• Gartenabfälle,
• Haushaltskeramik und
• Verpackungskunststoffe
entsorgt werden.
Außerdem ist die Abgabe von Sperr-
müll mit Sperrmüllkarte bis 100 kg 
möglich.

Öffnungszeiten:
WertstoffhofPLUS+
Habratsweilerstraße
Montag, Mittwoch, Freitag 14 - 18 Uhr
Samstag  9 - 13 Uhr

Seniorensport
Vier Damen und Herren aus dem Altersheim haben 
sich zusammengefunden. Jeder von ihnen ist trotz sei-
nes Alters noch sportlich aktiv. Beim Abendessen un-
terhalten sie sich über ihre ungewöhnlichen Hobbys.

1.  Der 79-jährige Heimbewohner hat vor 17 Jahren das 
Tauchen für sich entdeckt und ist heute noch be-
geistert dabei. Vielleicht ist es auch eine Frau?

2.  Gertrud ist 76 Jahre alt. Ihre Interessen liegen nicht 
beim Joggen.

3.  Eine oder einer der agilen alten Herrschaften fährt 
seit 22 Jahren Motorrad.

4.  Heinrich nimmt aktiv an Autorennen teil. Aber noch 
nicht so lange, wie die 82-jährige Hedwig ihren 
Sport betreibt.

© tat/DEIKE  737R37R2

Lösung: Gertrud, 76 Jahre, Motorradfahren, 22 Jahre 
Hedwig, 82 Jahre, Jogging, 27 Jahre Heinrich, 81 Jahre, 
Autorennen, 11 Jahre Wilhelm, 79 Jahre, Tauchen, 17 Jahre

© DEIKE PRESS 753R35R3

Lösung: Hinter jeder Wolke findet man Sonnenschein. Fensterleder Glocken Kinderwagen Tonne Sparschwein

Spende jetzt!

Deine Spende
 macht schlau.
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigenauftrag
Anzeigenauftrag für das Amts- und Mitteilungsblatt

der Gemeinde(n)  Ailingen

Format
  2-spaltig (90 mm breit)   ca. _______mm hoch
  4-spaltig (187 mm breit)   (Mindesthöhe 30 mm)

per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Telefon 07154 8222-70
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
 Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

  Rechnung per Lastschrift            Rechnung per Überweisung
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 70806 Kornwestheim, zu 
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der 
obigen Anzeige einzuziehen. 

Rechnungsanschrift:

Firma, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon für Rückfragen

Fax

E-Mail für Rechnungsversand

Ort, Datum, Unterschrift

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ha-
ben wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutz-
niveau zu schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen 
datenschutzrelevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über sichere Kommu-
nikationswege an die zuständige Stelle übergeben. Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden 
personenbezogene Daten von Ihnen erhoben wie z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie 
die notwendigen Angaben zur Bearbeitung. Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an 
unbeteiligte Dritte wird ausgeschlossen. In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs über-
mitteln wir zur Abwicklung der Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Pro-
vider. Mit Ihrer Unterschrift erklären Sie sich einverstanden.

DE
IBAN

Meine Anzeige soll in der/den 
Kalenderwoche(n) erscheinen:

  einmalig
  wöchentlich
  14-täglich
  monatlich

Anzeigentext Bitte am PC oder in DRUCKSCHRIFT ausfüllen! 

Zusätzlich sende ich Ihnen 
diese Dokumente:
  Logo
  Grafik/Bild
  Gestaltungsvorgabe
  Alte Anzeige

Alle Informationen zu 
Privatanzeigen finden Sie hier:

www.duv-wagner.de



Ailinger Ortsnachrichten Nummer 4  

  

 

Preisbeispiele Ailingen

Alle Preise sind zzgl. MwSt.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

2-spaltig / 70 mm
90 x 70 mm

110,60 €

4-spaltig / 50 mm
187 x 50 mm

158,00 €

2-spaltig / 50 mm
90 x 50 mm

79,00 €

2-spaltig / 40 mm
90 x 40 mm

63,20 €

2-spaltig / 80 mm
90 x 80 mm

126,40 €

2-spaltig / 90 mm
90 x 90 mm

142,20 €
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VERSCHIEDENES

Jeux Dramatiques  4–6
Zweitägiger Theater-Workshop 
für Kinder mit ihren Eltern
MO • 03. + 10.02. • 16–18:00 • Kiesel im k42

Mach mit! Improtheater  10+
Zweitägiger Workshop  
SA • 08.02. • 14–18:00 • Kiesel im k42
SO • 09.02. • 14–18:00 • Kiesel im k42 

Beatbox Basics mit Robeat  12–16
Workshop für Jugendliche
MI • 12.02. • 16–17:00 • Bahnhof Fischbach 
Inkl. Besuch von „KaiRo – Visual Beats“ um 18:00

Es bleibt spannend!  50+
Zweitägiger Improtheater-Workshop
SA • 15. + 22.02. • 15:30–18:00 • Kiesel im k42

Bitte Anmeldungen (mit Name, 
Adresse & Alter) an: 
kulturbuero@friedrichshafen.de  
kulturbüro.friedrichshafen.de

Workshops 02/2025 
Kulturbüro Friedrichshafen

MEHR 
INFOS

© Julia Marie Werner

Nachruf

Die Abteilung Handball der TSG Ailingen e.V. nimmt 
Abschied von seinem langjährigen Mitglied

Bernhard Herrmann
der im Dezember 2024 verstorben ist.

Mit großem Einsatz und Zuverlässigkeit wirkte er in 
unserer Abteilung als Spieler, Trainer und Freund.

Wir haben mit ihm ein hochgeschätztes Vereinsmit-
glied verloren und werden ihn immer in dankbarer 
Erinnerung behalten.

Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

TSG Ailingen e.V. – Abteilung Handball
Die Vorstandschaft

Novene zur Hl.Klara,
Zünden Sie an 9 folg.Tg.eine Kerze an und bringen 2 Anlieg.vor, die
unmögl. ersch.und 1 Anlieg. das am Herzen liegt.Beten Sie 1 "Gegrü-
ßet seist du Maria" u. d. Gebet "Gütigster Gott, der du d.Hl.Klara mit
immer währ. Glanz d.Wunder verherrlichst, verleih uns gnädig dasje-
nige, das wir durch ihre Verdienste vertrauensvoll begehren u. durch
ihre Fürbitte sicher erlangen. Durch Christus unseren Herrn." Bren-
nen Sie d.Kerze am 9. Tg. ab u.veröffentl. d.Nachricht.
Die Bitten werden erhört. HG

Suche Nachhilfe für 4.Klasse in Deutsch u. Mathe
 in Präsenz-Unterricht. Meine Handy-Nr. 0172/7212668

VERANSTALTUNGEN

NACHRUFE

Information zur Wahlwerbung!
In der Woche vor dem Wahlsonntag ist keine 

Wahlanzeige mehr möglich. Weitere Informationen 
gerne telefonisch 07154 8222-70 oder unter

anzeigen@duv-wagner.de

Sie haben Fragen rund um das  
Redaktionssystem Cross7?

Wir sind gerne für Sie da

Rufen Sie uns an unter 07154 8222-60 oder schreiben Sie 
uns eine E-Mail an produktion@duv-wagner.de

Ihr Team von Druck + Verlag Wagner

Kauf am Ort - 
fahr nicht fort!



 

MIETGESUCHE

HAUSHALTSAUFLÖSUNGBODENSEE

Entrümpelungen von Wohnungen, Häusern,  Garagen, Kellern uvm.
www.haushaltsau�oesung-bodensee.de  
info@haushaltsau�oesung-bodensee.de TEL 0151/52594899   

Alles aus Stein – Treppen
Hauseingänge – Fensterbänke
Böden – Restaurierungen

Steinmetzmeister
Bildhauermeister

steinmetz-wohlrab@t-online.de
www.steinmetz-wohlrab.de

07544/4734
88677 Markdorf • Bahnhofstraße 15

C. WOHLRAB

GRABMALE

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Bäderbetriebe Uwe Hamann suchen eine/n

Mitarbeiter m/w/d
für die Kassen-, leichte Bistro- und Reinigungstätigkeiten auf der geringfügigen 
Basis (Minijob). Diese Stelle ist im aquatal (Hallenbad mit Saunalandschaft) 
im Sportpark Wittenhofen zu besetzen, ab 01.02.2025.
Ihre Bewerbungen, die auch ein Führungszeugnis beinhalten, bitten wir 
an folgende E-Mail Adresse zu senden:

info@aquatal.de

 
 

 
  

 
 

 
  

  
  

 
 www.gold-macher.de

Ankauf von Gold, Silber,  
Schmuck sofort in Bar!

Gold-MacherGold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

Fr. 31.01.2025
Rosenfreitagsball

19:30 Uhr
Gemeindehaus Berg

Mit DJ An Drés
Einlass für Jugendliche ab 16

Jahren
nur mit Partypass

(www.partypass.de)

Narrenzunft Berg e.V. - www.schotterwaelder.de

BEWIRB DICH JETZT
Jobberlogistik@vaude.com
Mehr Infos: vaude.com/karriere

VAUDE Sport GmbH & Co. KG
Vaude-Straße 2, 88069 Tettnang

VAUDE SUCHT

Jobber*innen in der Logistik
in Vollzeit im Zeitraum von Februar bis April 2025

Arbeitseinsatz mindestens 2 Wochen am Stück

200 € 
Prämie 

ab einem Zeitraum 
von 4 Wochen

am Stück

Suche 2 Zi.-Whg. in Meckenbeuren u. Umgebung,
bis 600€ warm. Langjähriger Mitarbeiter bei der Fa. Winterhalter.
Kein Auto.  07542/2919436

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE
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20% auf alle Winter- und 
Ganzjahres-Decken* 
* Angebote gültig bis 31.1.25 im Manufaktur-Laden Waldburg 
 für nicht reduzierte Ware.

Prolana GmbH
Am Langholz 10 | 88289 Waldburg | 07529/9721-11

Öffnungszeiten unter: www.manufakturladen.com

Ökologisch. Gesund. Fair. Nachhaltig.
prolana.com | manufakturladen.com

Alles für den gesunden Schlaf – 
direkt vom Hersteller aus Ihrer Region.

 

 

 

 

Weitere Infos unter:

RÄUMUNGSVERKAUF
WEGEN GESCHÄFTSAUFGABE
Nach 76 Jahren verabschieden wir uns
und bedanken uns bei allen Kunden, 
Freunden und Familie, für die langjährige 
Treue und Unterstützung.

Unser Räumungsverkauf läuft vorerst noch solange Vorrat reicht.
Aktuell im Sortiment befindet sich noch eine kleine Auswahl an Wolle 
und Garnen (keine Sockenwolle), sowie Stricknadeln, viele Knöpfe, 
Reißverschlüsse, Nähgarne und Bänder 50 % bis 70 % reduziert.

Hirschlatter Str. 15, 88048 FN/Ailingen, 07541-53236, 
textilhaeggele@outlook.de

 

 

 

 

 

 

 


